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die Ankunft des Luftſchiffes Sachſen

in Wien
Telegramme unſeres Depeſchenbureaus
W Wien 9 Juni Telegr Um 1 Uhr nachmittags

erſchien das Luftſchiff Sachſen von der Donau her an der
Grenze Wiens Ein Kanonenſchuß kündigte die Ankunft des
Luftſchiffes an welches überall von der Menſchenmenge mit
ſtürmiſchen Hochrufen begrüßt wurde und den Kurs gegen
das Schönbrunner Luſtſchloß nahm Jn St Pölten war die
Sachſen um 1234 Uhr geſichtet worden und um 12 Uhr

59 Minuten hatte ſie Pölten paſſiert Um 1 Uhr 12 Min
war das Luftſchiff in der Richtung auf Tulln verſchwunden

W Wien 9 Juni Telegr Nachdem die Ankunſt
des Luftſchiffes Sachſen aviſiert worden war erſchien der
Kaiſer um 1 Uhr 50 Min auf dem Balkon des Schönbrunner
Schloſſes und wurde von der überaus zahlreich angeſammelten
Menſchenmenge mit jubelnder Begeiſterung begrüßt Seine
Majeſtät dankte wiederholt durch Salutieren und durch
Neigen des Kopfes Einige Sekunden ſpäter wurde am
Horizont das Luftſchiff ſichtbar Es näherte ſich raſch dem
Schloſſe und machte bevor es in deſſen Nähe kam in weitem
Vogen mehrere Evolutionen Der Kaiſer in deſſen Um
gebung ſich Generaladjutant Graf Paar und Oberſthofmeiſter
Fürſt Montenuovo befanden verweilte die ganze Zeit über
in lebhaftem Geſpräch auf dem Balkon und verfolgte auf
merkſam die Bewegungen des Luftſchiffes Es kam nun ſo
nahe daß die beiden ſchwarzgelben Flaggen die auf der

I Vorderſeite und auf der Rückſeite des Luftſchiffes gehißt
waren ſichtbar wurden Kurz vor 43 Uhr machte der Ballon
einen großen Bogen um ſich auf die andere Seite des
Schloſſes die Fahrtſeite zu begeben und hier dem Kaiſer die
vuldigung darzubringen Der Ballon flog mit dem Vorder
teile geneigt 100 Meter oberhalb der Menſchenmaſſe ganz
nahe an das Schloß heran und an dieſem vorbei Die an
geſammelte Menſchenmenge begrüßte das Luftſchiff mit lauten
Hurra Heil und Hochrufen Gegen 343 Uhr verließ der
Ballon Schönbrunn in öſtlicher Richtung Wenige Minuten
ſpäter ſetzte leichter Regen ein

W Wien 9 Juni
erſchien um 2 Uhr 35 Min über dem Flugfelde von Aſpern
von der inzwiſchen angeſammelten vieltauſendköpfigen
Menſchenmenge mit brauſenden Hurra und Hochrufen ſtür
miſch begrüßt Um gegen den Nordweſtwind landen zu
können machte das Luftſchiff eine große Schleife in ſüdweſt
licher Richtung über den Platz hinweg und kam dann in
langſamem ſicheren Fluge ſich allmählich immer mehr ſenkend
z dem für die Landung beſtimmten Platze Hier ergriffen
Hunderte von Soldaten um 2 Uhr 53 Min die Seile welche
von dem vorderen Teile des Luftſchiffes herabgeworfen
wurden Das Luftſchiff welches am Heck die deutſche Flagge
ihrte war ſomit auf öſterreichiſchem Voden gelandet Zu

nächſt wurde Graf Zeppelin welcher ſich in der erſten
Gondel befand von den Herren der Luftſchifferabteilung und
in Vertretung des Kriegsminiſteriums von Generalmajor
ertain mit einer Anſprache begrüßt die in ein Hoch auf

den kühnen Führer des Luftſchiffes Grafen Zeppelin aus
klang welches von allen zum Empfang erſchienenen Perſön
lichkeiten ſtürmiſch aufgenommen wurde Unter den Er
ſhienenen befand ſich vom Kaiſerhauſe Erzherzog Eugen
Anweſend waren ferner u a Staatsminiſter Freiherr von
Vienerth ſowie Admiral Graf Montecuccoli Nach dem
Empfang durch das Militär wurde Graf Zeppelin von den
Herren der deutſchen Botſchaft und dem ſächſiſchen Geſandten
Lrafen Rex begrüßt Sodann begab ſich Graf Zeppelin zum
Erzherzog Eugen der ihn herzlich begrüßte und nahm dar
auf den Empfang ſeitens der Wiener Stadtvertretung ent
gegen Er wurde jedesmal ſtürmiſch begrüßt ſo auch als
er ſich vom Flugfelde durch das vieltauſendköpfige Publikum
nach der Hoftribüne begab

Die Bedeutung der Wiener Zeppelinfahrt

tei Die Luftreiſe des Grafen Zeppelin nach Wien ſtellt
er Rekordverſuch dar mit dem alle früheren Leiſtungen
ertroffen werden ſollen Jm Gegenteil es haben ſchon vor

dahren Zeppelinſche Luftſchiffe Strecken zurückgelegt die be
utend weiter und gewiß ebenſo ſchwierig ſind als der

maſtweg Baden Baden Wien Dieſer iſt auf etwa 750 Kilo
v er Diſtanz zu ſchätzen Schon im Jahre 1909 hat aber der
vo llon Zeppelin II gelegentlich einer Rundfahrt die ihn
vitt Friedrichshafen über Hof in Bayern Leipzig bis nach
an erfeld und zurück über Eisleben Göppingen an den Aus
er Zunlt zurückführte 1100 Kilometer zurückgelegt wobei
Je Stunden in der Luft blieb Neben einer Reihe anderer

fahrten ſteht auch die im Vorjahre ohne Zwiſchen
von ung abſolvierte Fernfahrt des ZeppelinBallons Hanſa
n Friedrichshafen nach ſeinem Standorte Hamburg in Be

g auf die Entfernung über der mit dem Zfele Wien pro
jektierten

Erhöht wurde das Riſiko bei der Reiſe nach Wien nurdurch daß Graf Zeppelin weder in Wien noch überhaupt

Hanz Oeſterreich Ungarn eine Vallonhalle vorfand die

Telegr Das Luftſchiff Sachſen

Halle Dienstag den 10 Juni
verhältniſſe oder einer notwendig werdenden längeren Re
paratur ein ſchützendes Obdach bieten konnte

Deutſches Reich
Begegnung des Kaiſers mit dem öſterreichiſchen

Thronfolger

Wie die B Z a hört werden außer den Bundes
fürſten an dem Regierungsjubiläum des Kaiſers fremde
Fürſt lichkeiten nicht teil nehmen Längere Zeit
vor der Vermählung der Prinzeſſin Viktoria Luiſe mit dem
Prinzen Ernſt Auguſt von Cumberland ſind zwiſchen den ver
bündeten Höfen Verhandlungen gepflogen worden über die
Teilnahme von Vertretern des öſterreichiſchen und ita
lieniſchen Herrſcherhauſes an der Vermählung und am Re
gierungsjubiläum des Kaiſers Von einer Teilnahme an
der Vermählung wurde abgeſehen weil dieſe eine reine
Familienfeier ſein ſollte und ebenſo von einer Teilnahme
an dem Regierungsjubiläum weil es als eine rein deutſche
Feier durchgeführt werden ſoll Der König von Jtalien
wird gelegentlich ſeiner Reiſe nach Stockholm in Kiel mit
dem Kaiſer zuſammentreffen und ihm perſönlich zum Re
gierungsjubiläum gratulieren Nun hat auch der Erzherzog
Thronfolger Franz Ferdinand von Oeſterreich
den herzlichen Wunſch ausgeſprochen dem Kaiſer ebenfalls
perſönlich ſeine Glückwünſche zum Regierungsjubiläum aus
zuſprechen Wenn man es auch nicht für wahrſcheinlich hält
daß der Thronfolger zum Jubiläum nach Berlin kommt ſo
gilt es doch als möglich daß er auch den Kaiſer während
ſeines Aufenthaltes in Kiel beſucht Vorausſichtlich werden
aber der Erzherzog Thronfolger und der König von Jtalien
zu verſchiedenen Zeiten in Kiel ſein

Hie Huldigung der oſdeutſen Jugend zum Koiſer

Juhilänm

Berlin 8 Juni
Aus Anlaß des Regierungsjubiläums des Kaiſers hat die oſt

deutſche Jugend einen Ctafettenlauf zur Ueberbringung einer
Huldigungsadreſſe veran let an dem ſich Mitglieder von Spiel
Sport Turn und anderen Vereinen beteiligten Der Stafetten
lauf hatte am 5 Juni 8,30 Uhr vorm an der ruſſiſchen Grenze in
Bajohren an der Memel ſeinen Anfang genommen Nach glück
licher Vollendung traf der letzte Stafettenläufer heute abend ß,45
an der Kaſerne des 1 Telegraphenbataillons am Treptower Park
ein

Kaiſerjubiläum und Volksvertretung
Eine Korreſpondenz teilt mit daß der Kaiſer das Prä

ſidium und die Schriftführer des Reichstages und des Land
tages am 16 Juni vormittags im Schloſſe empfangen werde
Die Präſidenten werden dem Kaiſer die Glückwünſche der
Parlamente ausſprechen und das Präſidium des Abgeord
netenhauſes wird gleichzeitig Mitteilung von der Kon
ſtituierung des neuen Landtages machen Natürlich kann
man in dieſer Audienz nicht etwa eine Hinzuziehung der
Volksvertretung zu den Jubiläumsfeierlichkeiten ſehen Und
die Frage der Nationalliberalen Korreſpondenz Welche
Stellung iſt bei dieſen Feſtlichkeiten eigentlich der Reichs und
Landesvertretung zugewieſen muß auch weiterhin mit dem
Wörtchen beantwortet werden keine

Der ſchleſiſche Kriegerverband gegen Hauptmann

Die Schleſiſche Zeitung die Gerhart Hauptmanns
Jahrhundertfeſtſpiel am 1 Juni ſehr anerkennend beſprach
veröffentlicht in ihrer Sonntagsnummer folgendes Jnſerat

Als die berufenen Vertreter der im Provinzial Kriegerver
bande für Schleſien vereinigten 236 000 alten Soldaten ſtellen
wir hiermit feſt daß in dem Feſtſpiele das zurzeit in der Bres
lauer Jahrhunderthalle aufgeführt wird die Gefühle der alten
Soldaten aufs tiefſte verletzt werden

Während wir alle mit Stolz und Dankbarkeit der ruhm
reichen Befreiungskriege ihrer Helden und der ſchleſiſchen Opfer
freudigkeit gedenken trägt das Feſtſpiel dieſen Gefühlen durch
aus nicht in genügender Weiſe Rechnung Darum bedauern wir
die Aufführung eines ſolchen Feſtſpieles

Breslau den 7 Juni 1913
Der Vorſtand des Provinzial Kriegerverbandes für Schleſien

v Paczensky Matthias
Generalmajor z Rittmeiſter d L a

Vorſitzender Schriftführer
Grützner

Geh Reg Rat Major d R a
Kaſſenführer

Papſt und Gewerkſchaft
Die Köln Ztg meldet eine weitere Aktion des Papſtes

in der Gewerkſchaftsfrage Von gut unterrichteter Seite er
fährt das Blatt daß eine neue Kundgebung des W be
vorſtehe die von den Dominikanern veranlaßt iſt und ſich

l mit der Ausſtandsfrage befaſſen wird Dieſe Kund

ſeinem Luftſchiff im Falle abnorm ungünſtiger Witterungs

2

1913

n hat eine Verzögerung durch die Krankheit des Papſtes
erlitten

Die Erzfelder von St Privat
Zu den Nachrichten über die Erzfelder der Familie von

St um m bei Metz erfährt der Tag noch folgendes Kaiſer
Wilhelm hatte eine Schachtanlage in der Nähe des Dorfes
St Marie aux Chenes von dem aus bekanntlich die Angriffe
der Garde auf St Privat anſetzten als ſtörend empfunden
Von den Stummſchen Werken wurden darauf die Arbeiten
an dieſem Punkte eingeſtellt und es wurde eine Prüfün
der Frage angeordnet von welchem anderen Punkte aus ſi
die Ausbeutung der Erzfelder techniſch durchführen läßt deren
Jnangriffnahme für die Verſorgung der Stummſchen Eiſen
und Stahlwerke erforderlich iſt Ueber das Ergebnis wird
dem Kaiſer Bericht erſtattet werden

ten

Parlamentariſches

Die erſte Leſung des Entwurfs Wehrbeitrag beendet
Berlin 9 Juni Die Budgetkommiſſion des

Reichstages hat heute die erſte Leſung des Geſetzentwurfes
zum Wehrbeitrag beendet

Es folgte die Beratung der Vorſchriften über das
Verfahren der VeranlagungS 32 Zuſtändigkeit desjenigen Bundesſtaats für Ver
anlagung und Erhebung des Wehrbeitrags in dem der Bei
tragspflichtige ſeinen Wohnſitz oder in ar eines
ſolchen ſeinen gewöhnlichen Aufenthalt hat und S 33 wo
nach die Landesregierung die für die Veranlagung und Er
hebung des Wehrbeitrages zuſtändigen Behörden beſtimmt
blieben unverändert

Zu S 34 der 10 000 Mk als untere Vermögensgrenze
für die Abgabe einer Vermögenserklärung vorſchreibt wur
den lebhafte Bedenken geäußert auf Grund deren ein natio
nalliberaler Abgeordneter beantragte daß zur Abgabe einer
Vermögenserklärung verpflichtet ſein ſoll wer ein Ver
mögen von mehr als 25 000 Mk oder bei einem Einkommen
von 5000 Mk ein Vermögen von mehr als 10 000 Mk hat
Dieſer Antrag wurde angenommen

Auf Anfrage aus der Kommiſſion in welcher Form die
Vermögenserklärungen abzugeben ſeien wurde vom Regie
rungstiſche erwidert die näheren Beſtimmungen werde der
Bundesrat erlaſſen jedenfalls ſeien nicht alle einzelnen
erhue ſondern die verſchiedenen Vermögenseinheiten zu be
zeichnen

Der folgende S 35 Verpflichtung des Beitragspflichti
gen ſeine Vermögensverhältniſſe klarzulegen S 36 wonach
der Beitragspflichtige zur Abgabe der Vermögenserklärung
mit Geldſtrafe bis zu 500 Mk angehalten und bei nicht rechte
zeitiger Abgabe ein Zuſchlag von 5 bis 10 v H des ge
ſchuldeten Wehrbeitrags auferlegt werden kann S 37 Prü
fung der Angaben in der Vermögenserklärung durch die

Veranlagungsbehörde S 38 wonach die Veranlagungs
behörde Zeugen und Sachverſtändige uneidlich zu vernehmen
und S 39 wonach der Beitragspflichtige auf Erfordern die

l Höhe ſeines Vermögens nachzuweiſen hat blieben unver
ändert

S 40 wurde im erſten Abſatz nach der Regierungsvorlage
im übrigen nach einem Zentrumsantrage angenommen und
lautet ſo Die Vorſtände oder Geſchäftsführer der in S 19
bezeichneten Geſellſchaften die ihren Sitz im Jnlande haben
oder Vermögen im Jnlände beſitzen haben dem Beitrags
pflichtigen die erforderlichen Mitteilungen über den Wert
ſeiner Aktien oder Geſchäftsanteile zu machen Die Vor
ſtände oder Geſchäftsführer der in S 19 bezeichneten Geſell
ſchaften oder Gewerkſchaften ſind verpflichtet der Veran
lagungsbehörde auf Verlangen binnen einer Friſt von vier
Wochen eine Nachweiſung einzureichen welche enthält
1 die Höhe des Grundkapitals bzw der Staatseinlage
2 den Betrag der in den vorausgegangenen drei Jahren
jährlich verteilten Gewinne 3 den Kurswert der Aktien
Anteile oder Kuxen oder die tatſächlichen Mitteilungen die
ſie durch Schätzung des Verkaufswertes der Aktien Anteile
oder Kuxen beizubringen vermögen Die Vorſtände oder
Geſchäftsführer der in S 19 bezeichneten Geſellſchaften und
Gewerkſchaften ſind verpflichtet der Veranlagungsbehörde
binnen einer Friſt von vier Wochen die Nachweiſung über
ihr inländiſches Grund Betriebs und Kapitalvermögen
einzureichen Die Nachweiſungen ſind mit der Verſicherung
zu verſehen daß die Angaben nach beſtem Wiſſen und Ge
wiſſen gemacht ſind Die Verpflichteten können zur Abgabe
der r weiſung mit Geldſtrafe bis zu 500 Mk angehalten
werden

Bei S Al wonach die Veranlagungsbehörde berechtigt
iſt dem Beitragspflichtigen die Richtigkeit und Vollſtändig
keit der Vermögenserklärung oder einzelner Angaben oder
die Vollſtändigkeit der beigebrachten Beweismittel r
zu laſſen wurde die Frage erörtert worauf ſich die eides
ſtattliche Verſicherung zu erſtrecken habe und ob eine Steige
rung der Strafſätze vorzunehmen ſei Es wurde die Ein
ſchränkung beſchloſſen die Verſicherung an Ejdesſtatt Platz
greifen zu laſſen ſoweit es ſich dabei um tatſächliche Mit
teilungen handelt Mit dieſem Zuſatz wurde S 41 ange
nommen

S 42 wonach die Vorſchriften der S 34 bis 36 39 und
41 auch für den geſetzlichen Vertreter des e
hinſichtlich des ſeiner Verwaltung unterliegenden Vermögens
gelten S 43 der beſtimmt in welchem Falle dem Beitrags
pflichtigen die Koſten der Ermittelung zur Laſt fallen F 44
Verpflichtung der Reichsbehörden zur Auskunfterteilung

gegenüber den Veranlagungsbehörden über die ns
verhältniſſe des Beitragspfſichtigen S 45 Verpflichtung derBeamten zur Geheimhaltung der im See legcigeteſchres



erl Kenntniſſe S 46 wonach die Veranlagungsbehörde
dem Beitragspflichtigen den Beſcheid über das Ergebnis der
Veranlagung zu erteilen hat S 47 Rechtsmittel gegen den
Veranlagungsbeſcheid S 48 wonach der Beitragspflichtige
der weder ſelbſt im Jnlande wohnt noch einen Vertreter im
Jnlande hat eine im Jnlande wohnende Perſon zum Emp
fange der für ihn beſtimmten Schriftſtücke zu bevollmächtigen
hat und S 49 der beſtimmt daß die Einlegung des Rechts
mittels die Erhebung des Wehrbeitrages nicht aufhält
wurden angenommen

S 50 wonach der Wehrbeitrag in zwei Raten zu ent
richten iſt wurde mit einem Zuſatzantrage angenommen
der die Entrichtung in drei Raten fordert und zwar ſoll
ein Drittel mit der Zuſtellung des Veranlagungsbeſcheides
fällig und binnen drei Monaten zu entrichten das zweite
drittel bis zum 31 März 1915 das letzte Drittel bis zum
31 März 1916 zu entrichten ſein

Der Reſt der Vorſchriften über das Verfahren wurde
unverändert angenommen

Es folgte die Beratung der Strafvorſchriften
s 55 ſieht auf unrichtige oder unvollſtändige Angaben

Geldſtrafen bis zum 20fachen Betrage des gefährdeten Wehr
beitrags vor Hierzu beantragt das Zentrum neben der
Geldſtrafe auf Gefängnis bis zu ſe onaten und Verluſt
der bürgerlichen Ehrenrechte zu erkennen bei beabſichtigter
Hinterziehung des Wehrbeitrags wenn der gefährdete Wehr
beitrag mindeſtens 300 Mk beträgt oder wenn der Beitrags
pflichtige Vermögen vom Jnlande in das Ausland gebracht
hat um es zu verheimlichen Die e ähh beantragen
die Beſtimmung Wenn der gefährdete Wehrbeitrag min
c 300 Mk beträgt zu erſetzen durch die Beſtimmung

Wenn der hinterzogene Betrag mindeſtens 10Proz des Wehr
beitrags ausmacht Der Zentrumsantrag wurde mit dieſer
Aenderung angenommen

Der Reſt der Strafvorſchriften wurde unverändert an
genommen

Die folgenden Paragraphen enthalten die Schlußvor
iften
Zu S 67 liegen mehrere Anträge betreffend die Ver

wendung des etwaigen Ueberſchuſſes beim Wehrbeitrag über
1000 Millionen Mark vor die ſämtlich abgelehnt wurden
bis auf folgenden Zentrumsantrag Soweit die Einnahme
des Reiches aus dem einmaligen außerordentlichen Wehr
beitrag und den für die gleichen Zwecke eingehenden frei
willigen Spenden den Betrag von 990 Millionen über
ſteigt iſt der Ueberſchuß zur außerordentlichen Schulden
tilgung zu verwenden Dieſer Zentrumsantrag wurde an
genommen

Weiter wurde folgender Antrag des Zentrums ange
nommen Dieſes Geſetz findet nach Maßgabe einer zu er
laſſenden Kaiſerlichen er auf die Schutzgebiete An
wendung Staatsſekretär Dr Solf hatte um Ablehnung
gebeten

Damit iſt die erſte Leſung des Wehrbeitrags erledigt

Mb Deutſcher Reichstag
157 Sitzung Montag den 9 Juni

Am Tiſche des Bundesrats Dr Lisco
Präſident Dr Kaempf erbffnet die Sitzung um 3 Uhr 15 Mi nur bebauern daß ſie ſo ſpät kommt Bei der Rechtspflege müſſen

nuten
Veim Bericht der Reichsſchuldenkommiſſion über die Verwal gewählt werden ſollen Die früheren Bedenken dagegen ſind

tung des Schuldenwefens des Reichs uſw beſpricht
Abg Zimmermann Natl

Mängel des jetzigen Anleiheweſens
Der Bericht geht an die Rechnungskommiſſiton
Durch Geſetz ſollen der 3 Wahlkreis des Groß Staatsſekretär Dr Lisco

herzogtums Sachſen und der 2 Wahlkreis des Herzog Den Vorredner kann ich darüber beruhigen Die Tagegelder
tums Sachſen Meiningen abgeändert werden

Ahg Baudert Soz
Der bisherigen politiſchen Zerriſſenheit in Thüringen muß Abg Dr van Calker Natl

endlich ein Ende gemacht werden

Abg Leutert Soz
Nicht nur in Thüringen haben wir dieſen politiſchen Jammer

Denken Sie doch an Berlin und ſeine veraltete Wahlkreis
einteilung

Die Vorlage wird in erſter und zweiter Leſung ange
nommen

Es folgt die erſte Beratung eines Geſetzes betreffend

Aenderung des Schutzgebieksgeſetzes

yas gang r e e in e 5 die ihren Sitz in einem Schutzgebiete
Jaben und deren Zweck nicht auf einen wirtſchaftlichen Geſchäfts Abg Schedelbauer entrbetrieb gerichtet iſt die Rechts fähigkeit vom Reichs ckanzler verliehen werden können während dieſe Befugnis jetzt
nur dem Bundesrat zuſteht Der Reichskanzler kann ſoweit es ſich
nicht um Religionsgeſellſchaften oder geiſtliche Geſellſchaften han
delt dieſe Befugniſſe dem Gouverneur übertragen

Abg Dr Semler Natl
Es iſt auffallend daß dieſes Geſetz gerade an den Kolonialjaften di kliche Zwecke verfolgen vorbeigeht Ge

hier iſt oft eine ſchnelle Erledigung der Verleihungsgeſuche
arten die wirtſcha

rade
notwendig Die Bildung von kolonialen Unternehmungen
immer noch mit ſchweren Kautelen belaſtet Hier bot ſich nun
eine ſchöne Gelegenheit Erleichterungen zu ſchaffen Warum iſt
das nicht geſchehen Jch beantrage die Vorlage an eine Kom
miſſion von 14 Mitgliedern zu überweiſen

Die Abgg Dr Belzer Zentr v BöhlendorffKölpin Konſ
ſchließen ſich dieſem Antrag an

Abg Waldſtein Vp
Den Ausführungen Dr Semlers können auch wir nur zu

ſtimmen Bedauerlich iſt daß auch hier wieder die Reli gion
geſellſchaften eine inparitätiſche Behandlung erfahren

Abg Noske Soz
Bei den vielen faulen Kolonialgründungen iſt

eine vorbeugende Tätigkeit des Bundesrats wie er ſie bisher aus
geübt hat durchaus am Platze

Die Vorlage geht an eine Kommiſſion don 14 Mitgliedern
Es folgt die erſte Beratung eines Geſetzes betreffend die
Entſchädigung der Schöffen und Geſchworenen

Das Gerichtsverfaſſungsgeſetz wird hierdurch dahin geändertdaß Schöffen und Geſchworene Vergütung der Reiſe
koſten und für jeden Tag der Dienſtleiſtung Ta egelde r
erhalten Die Entſchädigung deren Höhe der Bundesrat feſt
e iſt für Schöffen und Geſchworene gleichmäßig zu bemeſſen

e

ultweiſere der Tagegelder iſt unſtatthaft

Staatsſekretär Lisco
Die Vorlage die

gerichte ſo dieſe Weiſe neue Kräften werden 9 hoffe e

in den Strafprozeßentwürfen entbin war und aus dieſen herausgenommen wurde will die
lichkeit ſchaffen auch minder bemittelte Kreife

öffen und Geſchworenenamt heranzugziehen Für die

Parteinachrichten
Die Fraktion der Fortſchrittlichen Volkspartei im Ab

geordnetenhauſe zählt in ihren Reihen 14 neue Männer Da
von ſind aber nur 10 parlamentariſche Neulinge dies ſind

Dietrich Graue für Brandenburg Weſthavelland
ſeit 1910 Pfarrer an der Marienkirche in Berlin früher
Pfarrer in Brandenburg geboren 1866

Ewald Ha W ſür Görlitz Handſchuhmachermeiſter in
Cottbus geboren 1849

für Königsberg i Pr Landgerichtsdirektor a D in Berlin Wilmersdorf geboren 1858 in
Stettin 1889 Staatsanwalt in Königsberg 1893 in Berlin
1903 hier Landgerichtsdirektor leitete den Prozeß gegen den
Fürſten Bülow erzielte als erſter Staatsanwalt die Ver
urteilung des anti rin Agitators Grafen Pückler

Kunſttiſchlermeiſter Konietzky in Breslau gewählt
ür Breslauin Stadtv Reinhold Otto gewählt für Charlotten

burg Lehrer an der AuguſtaViktoriaSchule in Charlotten
burg Mitglied des Provinziallandtages Vorſitzender des
Lehrerverbandes der Provinz Brandenburg geboren 1863 in

alberſtadti Friedrich Pietzker für Nordhauſen bis 1910
Gymnaſialoberlehrer in Nordhauſen früher in Oſtrau und
Tarnowitz geboren 1844 in Sondershauſen nahm am Kriege
1870 als Reſerveroffizier teil

Magiſtratsſekretär Schmiljan in Danzig gewählt
r Danzigf Pfarrer Gottfried Traub für Teltow geboren

1869 der mutige Kampfgenoſſe und Verteidiger Jathos
Verleger Wencksbach für Brandenburg Oſthavelland

Buchdruckereibeſitzer in Rathenow
Hans Jacob Wittrock für Flensburg geboren

1862 ſeit 1886 Lehrer in Flensburg

Der jüngſte preußiſche Abgeordnete dürfte
wie das Langenſalzaer Tagebl ſchreibt der im Wahlkreiſe
Mühlhauſen Langenſalza gewählte konſervative Ritterguts
beſitzer v Goldacker ſein Er iſt am 17 Oktober 1882 ge
boren und hat ſomit erſt vor kurzer Zeit das Mindeſtalter
von 30 Jahren erreicht

Heer und Flotte
Angebliche Erfahrungen aus dem Balkankriege

Ein hoher bayeriſcher Offizier ſchreibt über dieſe
aktuelle Frage

Kaum iſt der Friede zwiſchen der Türkei und den ver
bündeten Balkanſtaaten geſchloſſen und doch ſind ſeit Wochen
in der Militärliteratur wie in den politiſchen Zeitungen die
Spalten gefüllt mit Erfahrungen und Lehren aus dem Bal
kankriege

auch nicht unerhebliche finanzielle Aufwendungen zur Folge hat
Annahme findet

Abg Pöus Soz
Selbſtverſtändlich begrüßen wir die Vorlage von ver wir

alle Stände und Klaſſen mit herangezogen werden Wir ſtehen
bekanntlich auf dem Standpunkt daß Schöffen und Geſchworene

widerlegt durch die ausgezeichnete Tätigkeit der Beiſitzer in den
Gewerbe und Kaufmannsgerichten Als ſelbſtverſtändlich kön
nen wir wohl annehmen daß die Entſchädigungen ohne Rückſicht
auf Einkommen und Vermögensverhältniſſe bemeſſen werden

für Schöffen und Geſchworene ſollen ohne Rückſicht auf den Stand
ganz gleichmäßig feſtgeſetzt werden

Selbſtverſtändlich begrüßen wir die Vorlage Bei der Aus
wahl der Geſchworenen und Schöffen ſoll und darf keine Rück
ſicht auf die politiſche Stellung genommen werden Die Politik
muß vor der Tür der Gerichte Halt machen Dazu kann der
Entwurf beitragen wenn in Zukunft die Liſten ganz unabhängig
von dem Einkommen zuſammengeſtellt werden Man beruft ſich
darauf ein großer Teil des Volkes habe keine Zeit zum Schöffen
und Geſchworenen ich habe dann immer geſagt man muß dazu
Zeit haben Es gilt damit das Vertrauen in die Rechtspflege
zu ſtärken indem wir jedem die Möglichkeit geben in der Rechts
pflege zuzuſehen zuzuhören ſich zu beteiligen dann wird ſie
immer mehr volkstümlich werden zum Segen des Volkes

ſpricht über die Beteiligung der Arbeiter von denen
ein ſehr großer Teil ſehr geeignet für das Schöffenamt ſei

Abg Dr Holtſchke Gonſ
Wir begrüßen die Vorlage Sie iſt ſo klar und einfach daß

fie ohne Kommiſſionsberatung erledigt werden kann
Abg Warmuth Rp

ſtimmt ebenfalls zu
Abg Péus Soz

Man darf nicht in fedem Streikenden einen Revoru
tionär erblicken Man muß daher auch organiſierte Arbeiter
berückſichtigen

Die Vorlage wird in erſter und zweiter Leſüng ange
nommen

Es folgt das Geſetz über

die Folgen der Ve und ſchedkegeicher S im velene ges
Staatsſekretär Dr Lisco

erklärt die Vorlage verdanke ihr Entſtehen einer Anregung aus
Handelskre ſen Die Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft haben
die Initiative gegeben Die Da iſt eine Folge der
Balkanmorakorien durch die ausländiſche Wechſel
inhaber an der rechtzeit gen Vorlegung und Proteſterhebung ver
hindert wurden Oeſterreich hat auf Grund des im vorigen
Jahre auf der Haager Konferen gefzhten Beſchluſſes iprſ
tungen getroffen die auch im Falle höherer Gewalt
eine Verlängerung der Friſten anerkennen Jn anderenLändern wird der höheren Gewalt die dort angenommene Wir

kung nicht Man kann das nicht national überall gleich
entſcheiden Der Balkan kommt übrigens hier ſo gut wie gar
nicht in Frage weil dort ſo gut wie gar kein deutſcher Wechſel
verkehr iſt Die Frage des Moratoriums ſoll aber hier für
ſpäter geregelt werden

Abg Landsberg oWie prompt doch das Reichsjuſtigamt arbeitet wenn die Aelte
ſten der Kaufmannſchaft etwas anxegen Das Reichsamt des
Innern ſollte ſich daran ein Beiſpiel nehmen und die Arbeiter
wünſche ebenſo raſch berückſichtigen

Abg Dr Junge Natl
e

Dabei beruht das meiſte von dem was hierüber

Wir begrüßen durchaus die Vorlage und ſind mit dem Gegewon
tlich daß dieſe Vorlage wenn ſie danken dieſer Geſetzgebung einverſtanden Aber die Frage iſt die

geſchrieben wird nur auf Vermutungen und Ge
rüchten zum Teil auf reinen Phantaſiegebilden denn die
Kriegführenden haben es ſehr gut verftanden Berichterſtattern
jeglicher Art den Einblick in die De an der Front zu
erſchweren Berückſichtigt man außerdem daß es ſich auf
keiner Seite auch nicht bei den Bulgaren um nach
unſeren Begriffen voll wertige Truppen ſondern ledig
lich um mehr oder weniger ſchlecht ausgebildete ausgerüſtete
und ebenſo geführte Milizen gehandelt hat ſo erſcheint es
doppelt bedenklich aus ihrem angeblichen Verhalten weit
gehende Folgerungen für unſere Heeresorganiſation und
unſere Kampfweiſe ziehen zu wollen Gewiß müſſen wir
nachdem wir ſelbſt abgeſehen von der Boxerexpedition nach
China und dem Aufſtande in Südweſtafrika ſeit über
40 Jahren Frieden haben und die perſönliche Kriegserfahrung
aus den Reihen unſerer Armee nahezu vollſtändig ver
ſchwunden iſt alle kriegeriſchen Ereigniſſe aufmerkſam ver
olgen und aus ihnen zu lernen ſuchen Aber zwiſchen reinan kühlem Wägen und Prüfen und der jetzt

wieder unverhüllt ſich zeigenden Nachahmungsſucht beſteht
denn doch ein gewaltiger Unterſchied Als direkt gefährlich
für den Geiſt des Volkes und damit auch des Heeres müſſen
aber die übertriebenen Darſtellungen der angeblichen
Furchtbarkeit des neuzeitlichen Krieges be
zeichnet werden von denen ſich ſelbſt militäriſche Teilnehmer
an dem Balkankriege nicht freihalten Daß der Krieg etwas
ſehr Schwerwiegendes und Ernſtes iſt darüber konnte doch
auch bisher niemand im Zweifel ſein am wenigſten ein
Offizier der ſich eingehend mit Kriegsgeſchichten beſchäftigt
Durch die übertriebene Hervorhebung der Schreckniſſe des
Krieges wird aber der Allgemeinheit ein ſchlechter
Dienſt erwieſen Haben nicht unſere Freiheitskriege
deren Gedenken wir in dieſen Tagen allenthalben feiern
haben nicht unſere Einigungskriege denen wir des Vater
landes Macht und Stellung danken ſehr viel Blut gekoſtet
ihren Teilnehmern ungeheure Anſtrengungen und Entbeh
rungen auferlegt Wahren wir uns männlich kühnen deut
ſchen Geiſt verſenken wir uns immer wieder in die Helden
täten unſerer Großväter und Väter eifern wir ihnen nach
und erziehen wir in dieſem Geiſte uns ſelbſt und unſere
Untergebenen zur Härte und Rückſichtsloſigkeit zur be
dingungsloſen Hingabe des Lebens für Kaiſer und Reich
Dann aber auch dann kann unſer Volk kommenden Ereig
niſſen mit Vertrauen und Ruhe entgegenſehen

Hof und Perfondlnachrichten
Der Großherzog von Sachſen erkrankt Der Großherzog

von Sachſen hat ſich eine Verletzung am Knie zugezogen und
muß deshalb das Zimmer hüten Aus dieſem Grunde konnte
er auch nicht dem in Jena veranſtalteten Deutſchen Ton
künſtlerfeſt beiwohnen zu welchem er ſeinen Beſuch ange
kündigt hatte

ob wir die Feſtſetzung des Jnhalts des Geſetzes ganz dem Bundes
rat überlaſſen ſollen Hierüber müſſen wir uns in der Kommiſſion
unterhalten

Abg Warmuth Rp
iſt mit der Kommiffionsberatung einverſtanden

Die Abgeordneten Dr Spahn Ztr und Gieſe Konſ ſtim
men zu

Die Vorlage geht an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern
Das Haus vertagt ſich auf Dienstag 2 Uhr

pünktlich mit der Tagesordnung Kurze Anfragen zweite
Leſung der Wehrvorlagen

Erklärungen der Parteien
Abg Dr Spahn Zentr

zur Geſchäftsordnung d will nicht widerſprechen daß die
Wehrvorlagen morgen auf die Tagesordnung eſetzt werden aberim Namen meiner politiſchen Freunde habe ch die Erklärung zu

wiederholen die von uns bereits in der Budgetkommiſſion abge
geben worden iſt Die Zentrumsfrakkion hält ein
mütig und geſchloſſen an dem Grundſatz Feſt
keine Ausgabenbewilligung ohne Deckung Unſere
Abſtimmung in der zweiten und dritten r der Wehrvorlage
könnte daher nur eine vorläufige ſein Eine Verabſchiedung der
Wehrvorlage iſt erſt möglich nach der Entſcheidung über die
Deckungsfrage Unſere Stellung wird abhängig ſein müſſen von
der Art und Weiſe wie die Deckung zuſtande kommt

Abg Graf Weſtarp Konſ
zur Geſchäftsordnung Auch wir betrachten die Verabſchiedung

der Heeres und geſamten Deckungsborläge als ein gzuſam
menhängendesundeinheitliches Ganzes Ohne die
gleichzeitige Bereitſtellung aller einmaligen und laufenden Aus
gaben würde die Bewilligung der militäriſchen Maßnahmen vom
Standpunkt Finanzwirkſchaft in hohem Maße bedenklich
ſein jedenfalls nur eine ſehr unvollkommene Löſung der geſtellten
Aufgaben bedeuten und den Wert und die nationale Bedeutung der
ganzen geſetzgeberiſchen Aktion weſentlich herabſetzen Gelächter
Das große Ziel ſowohl die Bewilligung der geforderten und nach
unſerer Meinung abſolut erforderlichen Rüſtungsvermehrung wie
e die gleichzeitige Bewilligung der ganzen erforderlichen
laufenden und einmaligen Ausgaben durchzuſetzen halten wir
feſt im Auge und ſind feſt entſchloſſen alles zu tun was unsgeeignet erſcheint um dieſes Ziel zu erreichen

Wir ſind auch ſehr im Zweifel ob es zur Erreichung dieſes
Zieles nützlich und nicht vielmehr ſchädlich ſein wird wenn wie
es jeht beabſichtigt iſt das Plenum durch die zweite Leſung der
Heeresvorlage ein Bruchſtück der ganzen Aufgabe
herausnimmt Sehr richtigl rechts und im Zentr Nach
unſerer Auffaſſung würde es der Löſung der Aufgabe förder
licher geweſen ſein wenn man der Kommiſſion Zeit laſſen wollte
inzwiſchen auch über die Frage der Deckun Klarheit zu ſchaffen
Sehr richtigl rechts und im Zentlr ie die Dinge heute

liegen ſcheint aber ein hierauf gerichteter Antrag keine Aus
ſicht auf Erfolg zu haben Lachen kinks Und deshalb ver
zichten wir darauf um den Gang der Verhandlungen und die
Erreichung des Endzieles unſererſeits auch ſcheinbar nicht zu
erſchweren Beifall rechts

Abg Dr Schultz Rp
Wir legen den größten Wert darauf daß auch bei der Er

ledigung der Wehrvorlage von dem Grundſatz keine Ausgabe
ohne Deckung nicht abgewichen wird Wir hoffen nach wie
vor daß Wege mit der Erledigung der Wehrvorlage
und des hrbeitrags ein Weg gefunden wird der zu einer
Verſtändigung zwiſchen der Mehrheit dieſes
Hauſes und den verbündeten Regierungen auch über die Be
ſchaffung der laufenden Deckung führt

Präſident Dr Kaempf
Ein Widerſpruch Stürmiſche Heiterkeit gegen die Tages

ordnung iſt nicht erhoben Erneute ſtürmiſche Heiterkeit die
Tagesordnung ſteht hiermit feſt Anhaltende Feitye Bewegung
in der ſich das Haus nur langſam entleert Gruppen ver
e Parteien bleiben noch lange Zeit in erregter Be
prechung untereinander im Saale

Schluß 814 Uhr
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Ausland
WRaſſenſpionage in Oeſterreich

In Krakau hat am Sonnabend eine Rei
nageprozeſſen begonnen
Gondek
1 Jahren
verurteilt Am ſelben Tage wur
Soldat des 13 e en Sund der Artillerieſoldat Banaſik zu 5
verurteilt In den nächſten Tagen findet die Gerichtsverhand
lung gegen den Soldaten der Maſchinengewehrabteilung des
3 ülanenregiments Joſef Rachwal ſtatt Dieſer trat an
läßlich eines Urlaubes in Kiew mit dem ruſſiſchen General
ſtabe in Verbindung und verpflichtete ſich ein öſterreichi
ſches Maſchinengewehr über die ruſſiſche Grenze zu
e S u dieſem Zwecke trat er in Krakau mit dem

litärbüchſenmacher Steyskal dem Ulanenkorporal Spondor
und dem Koporal Schich in Verbindung mit deren Hilfe er
nachts aus der Kaſerne ein Maſchinengewehr entwendete es
zerlegte und in einem Sack fortſchaffte Auf dem Bahnhof
von Mislowitz in Oberſchleſien wurde jedoch der Diebſtahl von
preußiſchen Gendarmen entdeckt das Maſchinengewehr kon
fisziert und die Spione verhaftet

Der dritte Prozeß findet gegen zwei junge Leut
nants namens Rudolf Borzcyk und Jakob Prüfer ſtatt die
in der letzten Kriſe in den Dienſt Rußlands traten Da
mals brächten die Blätter fortgeſetzt Meldungen von ge
heimnisvollen Ueberfällen auf Wachtpoſten bei Feſtungs
werken in Galizien und Preußjiſch Schleſien Die Soldaten
wurden vielfach beunruhigt Die Poſten feuerten jedesmal
gegen die Angreifer Schüſſe ab die aber wirkungslos blieben
Durch eine einmal vorgefundene Manſchette kam man auf die
Spur der beiden Angeklagten Bei einer Hausſuchung fand
man äußerſt belaſtendes Material Es wurde weiter feſt
geſtellt daß auch in Preußen eine organiſierte
Spionenbande beſtand die in Verbindung mit ihnen
arbeitete Auf Grund der dort angeſtellten Erhebungen
wurden ſämtliche Mitglieder der Bande etwa 30 Perſonen
verhaftet Das in ihrem Beſitz befinbLliche Material beſtätigte
den gehegten Verdacht Es wurden Jnſtruktionen gefunden
die ſämtliche Mitglieder der Bande anwieſen militäriſche Ab
teilungen und Poſten ſartseſet zu beunruhigen Magazine
und Brücken uſw möglichſt in Brand zu ſtecken Nach dieſen
Verhaftungen hörten die Anſchläge auf die Militärpoſten mit
einem Schlage auf Die beiden angeklagten Leutnants ſind
der Tat geſtändig

Eine rätſelhafte Spionagegeſchichte

Paris 9 Juni
Der Eclair veröffentlicht eine intereſſante Spionage

affäre Geſtern fand ein Angeſtellter im Packwagen des
Expreßzuges Modena Plaiſance ein umfangreiches Paket
das nach Paris adreſſiert war Das Paket enthielt typogra
phiſche Pläne und eine Anzahl Briefe in denen um Geld
gebeten wird Die Polizeibehörde in Mailand der das Paket
zugeſtellt wurde gab bekannt daß es ſich um unbedeutende
Pläne handle die keinen Anſpruch auf Wichtigkeit erheben
können Anderer Anſicht ſcheint die Militärbehörde von
Modenga zu ſein die dieſer Angelegenheit die größte Bedeu
tung beimißt und eine eingehende Unterſuchung eingeleitet
hat Es ſoll ſich um die Spionageaffäre eines Leutnants
handeln der ſechs Monate als griechiſcher Offizier diente
und der Sohn eines Generals iſt Die Nation für die dieſe
Spionage betrieben worden ſei ſoll Frankreich ſein Als be
ſonders ernſtes Moment wird angegeben daß das Paket an
den Militärattachés in Paris adreſſiert war Ferner wird
bekannt daß dies nicht die erſte Sendung geweſen iſt Die
Mailänder Polizei hält dagegen ihre Angabe aufrecht daß
es ſich hierbei um einen Scherz gehandelt habe

Eine Delegiertenkonferenz im St JamesPalaſt
VDondon 9 Juni Heute vormittag hat im St James

d eine Sitzung der fremden Delegierten ſtattgefunden
ie griechiſchen und die türkiſchen De e waren voll

zählig erſchienen von der ſerbiſchen und bulgariſchen Miſſion
war nur je ein Mitglied anweſend

Halle und Umgebung
Salke 10 Juni

Stadtverordneten Sitzung
Halle 9 Juni

Am Vorſtandstiſch Herr Juſtizrat Dr Lembſer
Kaufmann Pro bſt

Eingegangen iſt ein Schreiben des Herrn Paſtors von
Bröcker worin er auf die vorige Sitzung zurückgreift und
cusführt er halte ſachlich die Veranſtaltung eines Bier
abends zum Empfang des Gynäkologenkongreſſes für einen
Mißgriff den man im Jntereſſe der Bekämpfung des Alkohol
elends hätte vermeiden müſſen Seine impulſive Bemer
kung der Beſchluß der Stadtverordneten zur Veranſtaltung
dieſes Bierabends ſei eine ſtarke Gedankenloſigkeit geweſen
habe er indes nur zu einem engen Kreis von Geſinnungs
genoſſen getan und keineswegs eng t ſie in ſeinenoffiziellen Proteſt an die ſtädtiſchen ehe den hineinzu

bringen Hier ſei ſie deplaziert und er bedauere ſie Der
Herr Vorſteher meint dazu Es entſpricht wohl am beſten
der Würde der Verſammlung wenn wir einfach in Erledi
gung unſerer Tagesordnung fortfahren

Weiter iſt eine Einladung der Univerſität zur Feier
des Regierungsjubiläums und des Studentenausſchuſſes zum
Jubiläumskommers eingegangen Herr Oberbürgermeiſter
Rive bemerkt Das t ja wieder ein Bierabend was die
Verſammlung mit Heiterkeit aufnimmt

Sodann gibt der Herr Vorſteher einen Beſchluß des
Magiſtrat in Sachen der Petition der Steuererheber
bekannt Die Verſammlung hatte ſ Zt entgegen dem An
trag des Etatsausſchuſſes beſchloſſen den Magiſtrat um eine
Vorlage zu erſuchen die den Steuererhebern einen Ausgleich
für den ihnen n früher entgangenen Mehr
verdienſt von 80 Mk im Jahr Der Magiſtrat weiſt

von Spio
Zuerſt wurde der Friſeur

24 Jahren und ſeine Geliebte Link zu
erker wegen Spionage zugunſten Rußlands

vom Militärgericht der
ak zu fünf Jahren

onaten Feſtungshaft

Steuererheber nicht J im vergangenen Jahr
gen früher 12,04 Mk mehr Nebeneinnahmen gehabt haben

Und das werde ähnlich in Zukunft ſein Die Verſammlung
ſgee daraufhin ihren Beſchluß vom Februar für er
edigt

Eine Petition des Gemeinderats der Pauluskirche zur
er Beleuchtung der Umgebung der Kirche wird dem

Referenten des Petitionsausſchuſſes zugeſchrieben Eine
Eingabe des Lokalverbandes der Halliſchen Wirtevereine
die ſich gegen die Ausführungen des Magiſtrats in Sachen
der Schankkonzeſſionsſteuer wenden geht an den Rechts und
Verfaſſungsausſchuß

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Der Magiſtrat beantragt zuzuſtimmen daß die Um

bauten im Theaterreſtaurant nunmehr nach dem neu aufge
Koſtenanſchlage des e et der mit einer End

umme von 8500 Mark abſchließt vorgenommen werden Es
ſoll mit den Arbeiten umgehend begonnen werden

Die Verſammlung empfiehlt den Antrag Ref Herr
Stv Kallmeyer

2 Jn der Giebichenſteinerſtraße zwiſchen der Ochſen
brücke und der Burgſtraße iſt auf einer Strecke von etwa
20 Meter die Einfriedigungsmauer des Bethckeſchen Stif
tungsgrundſtückes eingefallen Es erſcheint wie der Referent Serr Stv Boecke ausführt zweckmäßig die Mauer
auf der ganzen Front der Giebichenſteinerſtraße in die
richtige Fluchtlinie zu bringen Dies hat zu einer Reviſion
der Fluchtlinie der genannten Straßenſtrecke geführt Die
Giebichenſteinerſtraße hat an der Saale entlang fluchtlinien
planmäßig eine Breite von 14 Meter auf der Strecke vom
Mühlgraben aufwärts bis zur Burgſtraße iſt jedoch mit
Rückſicht auf die zu erwartende beiderſeitige Bebauung wie
auf das Gefälle auf der Hauptſtrecke ein Maß von 16 Meter
feſtgeſetzt worden Nachdem nun das VBethckeſche Grundſtück
als Stiftung der Stadtgemeinde übereignet worden iſt eine
Bebauung ſomit als ausgeſchloſſen gelten kann erſcheint es
im Jntereſſe des Gartens möglich das Breitenmaß der Straße
von 16 auf 15 Meter zu ermäßigen auch kann der Vor
garten unbedenklich aufgehoben werden

Die Verſammlung tritt dieſen Ausführungen bei Ref
Herr Stv Schulz

3 Das Kollegium beſchließt weiter daß die Samm
lungs und Unterrichtsräume für Phyſik und Chemie im
zweiten Stockwerke des Stadtgymnaſiums mit elektriſcher Be
leuchtung vorgeſehen werden Nach dem Koſtenanſchlage des
Bauamts ſind zu dieſer Ausführung 290 Mk nötig
Der Betrag wird aus XX 12 bewilligt zurzeit ſtehen
dort noch 129 514 Mk zur Verfügung Referent Herr
Stv Schul z
A Nach dem durch Gemeindebeſchluß vom 1 Oktober
1912 für die Strecke der

Dölauerſtraße

wiſchen dem Wege nach Lettin und der CröllwitzerſtraßeLſtgeſtellten Fluchtlinienplane entfällt eine ca 23 Ar 65

Quadratmeter große Fläche von dem domänenfiskaliſchen
Gelände zur Straße Die Königliche Regierung iſt bereit
das Land unter den nachſtehenden Bedingungen an die
Stadtgemeinde abzutreten Der von der Stadtgemeinde zu
zahlende Kaufpreis iſt nach dem Satze von 1900 Mk für
25 Ar zu berechnen Dem Pächter der Domäne Lettin iſt
der nach den Beſtimmungen im S 7 der allgemeinen Pacht
bedingungen von 1900 zu berechnende Pachterlaß zu gewähren Alle weiteren Anſprüche des Pächters u Ent
ſchädigung Saaten und Beſtellung hat die Stadtgemeinde
ohne Veteiligung des Fiskus zu befriedigen Das Kaufgeld
iſt von der Stadtgemeinde ev vom Tage der Ueberweiſung
des Grundſtückes bis zum Tage der Kaufgelderzahlung mit
jährlich 4 vom Hundert zu verzinſen Jn Uebereinſtimmung
mit der Stadtbaudeputation erſucht der Magiſtrat die
Stadtverordnetenverſammlung ſich mit dem Erwerb der
Fläche einverſtanden zu erklären und die erforderlichen
Mittel einſchließlich der entſtehenden Nebenkoſten Stempel
Gerichtskoſten Kataſtergebühren uſw aus der Anleihe von
1910 zu bewilligen Die Koſten werden ſpäter von den
Anliegern eingezogen und an die Anleihe zurückerſtattet

Die Vorlage wird genehmigt Referenten die Herren
Stvv Gradehand und Probſt

5 Herr Fiſchermeiſter R Knote ſen bittet ſeine Gondel
halteſtelle an der Rainſtraße ſo wie ſie bisher war auch
fernerhin belaſſen zu wollen

Vom Bauausſchuß wird Uebergang zur Tagesordnungempfohlen Die Verſammlung beſchueßt demgemäß Ref

Herr Stv J6 Die Petition des 5 kommunalen Bezirksvereins be
treffend die ungenügende Beleuchtung an der Pauluskirche
wird dem Magiſtrat als Material übergeben

Ref Herr Stv Höſchele Herr Stv Günter
patt Berückſichtigung beantragt blieb aber in der Minder

eit
7 Die Parzellen Gemarkung Paſſendorf Angersdorf

Kartenblatt II zuſammen 1 Hektar 98 Ar 60 Quadratmeter
Größe beſchließt die Verſammlung für den Preis von 1050
Mark pro Morgen anzukaufen Der Kaufpreis in Höhe von
8168,04 Mk und die Koſten des Ankaufes ſollen der Anleihe
Poſition für Grunderwerb entnommen werden Durch den
Ankauf wird die letzte Fremdparzelle aus dem ſtädtiſchen
Wieſenkomplex der großen Ratswieſe Spitzwieſe uſw ent
fernt Die Parzellen ſind laſtenfrei Referent Herr Stv
Probſt

G Bei der Verlegung des Druckrohrſtranges von der
Turmſtraße bis Waſſerturm Roßplatz hält der Magiſtrat es
für zweckmäßig gleichzeitig die Verlegung eines Telephon
und Telegraphenkabels zur Verbindung der Waſſertürme
unter ſich bzw mit dem Grundſtück Unterplan vorzunehmen

Die Verſammlung ſtimmt zu und bewilligt die erforder
lichen Koſten in Höhe von 7650 Mk aus den zu erwartenden
Erſparniſſen bei ren des neuen Druckrohrſtranges
Ref Herr Stv Pro bſt

9 Der Magiſtrat erſucht die Stadtverordnetenver
ſammlung zuzuſtimmen daß

a die aus Anlaß der Heeresverſtärkung erforderliche r der Pferdeſtälle des Felv
artillerieregiments Nr 75 auf dem Grundſtück Merſe
burgerſtraße Nr 93 vorgenommen und die Bauten dem
Reichsmilitärfiskus für die Dauer des Hauptver
trages über
lerie Kaſernements vom 21 Juli 1899 d i bis
30 September 1913 vermietet

b die erforderlichen Mittel im Betrage von etwa
130 000 Mk der Anleihe von 1900 entnommen werden

Die Entwurfsbearbeitung Bauleitung Abrechnung und
Verantwortung für fehlerhafte Aus e ſoll wie bei den

auf Grund der Abſchlüſſe der Steuerkaſſe nach daß die letzten Ergänzüngsbauten dem Militärbauamt übertragen

Emmer

rbauung und Vermietung des r

und das Kapital mit 61 vom Hundert jährlich verzinſt
werden Der Satz von 6 Proz ren der dem Haupt
vertrage zugrunde liegenden Amortiſationsbe ung Die
Bauausführung muß ſo r werden daß die Ställe
bereits am 1 Oktober in Benutzung genommen
werden können

Die Herren Stvv Em mer und Oſterburg ſprechen
gegen die Bewilligung weil die Militärvorlage noch gar
nicht durchgegangen iſt

Die Herren Stadtrat Köcher Probſt und Borges
ſtellen feſt daß das der Stadtverordnetenverſammlung nichts
angehe wo die Militärverwaltung die Mittel hernimmt

Die Vorlage wird angenommen Referent Herr Stv
Probſt

10 Für die Bethcke Lehmann Stiftung war für 1912
erſtmalig ein Etat aufgeſtellt worden Die Beträge bei den
einzelnen Poſitionen konnten mangels verſiger Unter
lagen nur ſchätzungsweiſe eingeſetzt werden Jm Rechnungsjaßr 1912 ſind bei den einzelnen Kapiteln Ueberſchreitungen

in Höhe von zuſammen 1164 03 Mk eingetreten
Die n bewilligt dieſe 1164,03 Mk a contoder Erſparniſſe in Höhe von rund 4000 Mk Referent Herr

Stv Probſt
1 Jn Uebereinſtimmung mit dem Kuratorium der

Gas und Waſſerwerke und des Magiſtrais genehmigt die
Verſammlung in Ergänzung des Gemeindebeſchluſſes vom
22 November 1912 die Zahlung der für die Hinterbliebenen
des infolge eines Betriebsunfalles am 28 Oktober 1912
verſtorbenen Gaswerksarbeiters Richard Thieme in Höhe von
264,15 Mk jährlich feſtgeſetzten Unterſtützung auch für das
Rechnungsjahr 1913 an Frau Witwe Thieme Referent
Herr Stv Probſt

12 Der Laden Nr 5 im Schmeerſtraßenflügel des Stadt
hauſes ſoll an die Aktiengeſellſchaft Conrad Tack u Co auf
weitere 6 Jahre d i bis 30 September 1921 unter
den Bedingungen des Vertrages vom 21 September ver
mietet werden Der jährliche Mietzins beträgt 7000 Mk
Referent Herr Stv Emmer

13 Der Magiſtrat hat beſchloſſen die r im
ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofe dem bisheri
gen Pächter Herrn Auguſt Schneider ab 1 Oktober 1913
auf weitere 3 Jahre zu verpachten Als Bedingungen ſollen

die bisherigen jedoch mit folgenden Abänderungen gelten
1 Die Pacht hat 5000 Mk pro J zu betragen 2 Die
elektriſche Energie iſt nicht mehr durch eine Pauſchalfſumme
ſondern auf Grund eines einzubauenden Zählers zu bezahlen
3 Herrn Schneider iſt die Anbringung eines größeren Re
ſtaurationsſchildes an der Toreinfahrt des Schlachthofes zu
geſtatten 4 Die Heizungs und Beleuchtungsanlagen ſind
den Wünſchen des Herrn Schneider entſprechend zu ver
beſſern

Die Verſammlung ſtimmt zu Referent Herr Stv
14 Schließlich genehmigt ſie noch daß die bezherigen

Laichſchonreviere
a bei Beeſen in der Elſter vom ſogenannten Müller

winkel unterhalb der Ammendorfer Mühle abwärts
in einer Länge von 200 Meter

b bei Halle g S in derjenigen Strecke des ſtädtiſchen
ſogenannten ſtillen Waſſers die vom Pulverdamm
bis unterhalb der Goldenen Egge reicht

o bei Halle a S an der Siebenbogenbrücke im Zuge
der Halle Nordhäuſer Chauſſee in der Saaleſtrecke
vom ſogenannten kleinen Damm oberhalb der Sieben
bogenbrücke bis 50 Meter unterhalb derſelben

auf weitere 12 Jahre als ſolche beſtehen bleiben Referent
Herr Stv Beuch

Der Allgemeine Bürgerverein für ſtädtiſche Intereſſen

hielt am Sonnabend abend im Ratskeller eine Geſamt
Ausſchußſitzung ab Herr Stadtbaumeiſter Brütz ſprach über

Neukanaliſation und Kläranlage auf dem Tafelwerder
Vorweg mag geſagt ſein daß es bei dem hügeligen Terrain
nicht leicht war den Kanal durch tiefes Gelände zu führen
daher iſt es auch zu erklären daß der Bau ſo viele Jahre in
Anſpruch genommen hat Manch techniſche Schwierigkeiten
waren zu überwinden es iſt aber doch alles gut gegangen
und man wird ſich freuen wenn das gelungene Werk erſt in
Betrieb genommen iſt Der neue Kanal iſt ſo eingerichtet
daß er für eine Einwohnerzahl von 400 000 genügt Der
große Sammler und die Nebenkanäle ſind vollſtändig in der
Lage die Abwäſſer aufzunehmen und geklärt in den Fluß
abzuführen Für Abführung von Ueberwäſſern ſorgen kurze
Anſchlußkanäle die bei einer fünffachen Verdünnung eine
Verunreinigung des Fluſſes nicht herbeiführen Die Arbeiten
wurden übrigens auch durch Verhandeln mit den in Frage
kommenden Behörden durch Regelung der Eigentumsver
a und dergl mehr verzögert Das hat viel Zeit ge
ſtet Einige Schwierigkeiten bereitet noch die Strecke ab

Burgbrücke nach der Straße Neuwerk längs des Mühlgrabens
Es iſt aber eine praktiſche Löſung gefunden Man erhält
hier eine ſchöne 13 Meter breite Straße die auf der einen
Seite an Gärten und Villen vorüberführt auf der anderen
Seite hat man die ſchönen Anlagen der Würfel und Ziegel
wieſe Die zum erſtenmal in der Wittekindſtraße und ſpäter
am Landrain mit Erfolg ausgeführte Untertunnelung führte
dazu daß man die Klausfelſen durchbohrte Bei dem wenig
feſten Geſtein waren manche Schwierigkeiten zu überwinden

Das Mangsfelderſtraßenviertel alſo alles was jenſeits
des Mühlgrabens und der Gerberſaale liegt hat keinen An
ſchluß an den großen Sammelkanal das Stadtviertel erhält
beſondere Abwäſſerung Der Vorort Cröllwitz hat vor einigen

Jahren Kanaliſation erhalten Zum Zwecke der Reviſionen
Beſichtigungen uſw ſind Treppeneingänge in den großen
Sammelkanal vorgeſehen ſo auf dem Moriztzkirchhof an der
rer an der Ochſenbrücke an den Klausfelſen am

mDenkma Vorort Trotha und in der Brachwitzerſtraße
Unter dem großen Sammler iſt wegen des Grundwaſſers noch
eine Drainage angebracht Jn Kläranlage auf dem
Tafelwerder geſchieht die Klärung nach dem Emſcher Syſtem
Redner beſchreibt an der Hand von Skizzen das Verfahren
des Näheren Jn kürzeſter Zeit ſind die Schlammaſſen ab
gefangen getrocknet und können n werden Die
Verwendung dieſer Maſſe für landwirtſchaftliche Zwecke
dürfte fraglos ſein Anderswo hat man damit gute Erfolge
erzielt Die erſte Hälfte der Kläranlage wird
im Jahre 1915 eſtellt bis dahin iſt auch der e
Sammelkanal fix und fertig Man kann ihn dann auf ſeiner

Länge in Benutzung nehmen und die Aborigrubder Woynan er direkt dorthin entleeren X den lehteren

n an deniſt muß
Spülung vorhanden ſo braucht nur der

l erfolgen Wo dies nicht derehe eingerichtet werden



Zum Schluß behandelte Redner dem ür ſeinen Vortrag
allſeitig Dank geſagt wurde noch die Koſtenfrage Die ganze
Kanalanlage einſchließlich des Um bezw Neubaues der
Rebenkanäle und der Kläranlage auf dem Tafelwerder koſtet
neun Millionen Mark man hat dafür aber auch ein
Werk geſchaffen auf das unſere Stadt ſtolz ſein kann

Danach ſprach man noch über das Projekt Weiter
führung der Straßenbahn zur Heide Manbeſchloß eine Eingabe an beide ſtädtiſche Behörden in der
unter Ablehnung der Linie PeißnitzPrachtſtraße um Weiter
führung der Straßenbahn bis Villa Knoch bezw bis zur
Heide gebeten wird

Hierauf wurden einige Mißſtände auf unſeren Straßen
bahnen beſprochen ſo das Stillhalten mehrerer Wagen auf
dem verkehrsreichen Mühlweg am Um tiger per
ſalon an Sonn und Feſttagen der ſchlechte Anſchluß auf dem
Ranniſchen Platz und die ſehr im Wege ſtehende Bedürfnis
anſtalt dort Es konnte mitgeteilt werden daß ſich die Ver
hältniſſe dann ändern werden ſobald die neue Linie durch
die Albrecht und Bernburgerſtraße errichtet iſt

Angeregt wurde daß der ſtäd tiſche Fleiſchver
kauf nun endlich aufhören möge Die Verſammlung ſprach
ſich für Aufhebung aus jedoch unter der Vorausſetzung daß
z t eher die Preiſe ſolider und normaler Baſis

LiltputanerRKingkämpfe

haben ihren eigenen Reiz Denn die kleinen Herren beſitzen
kräftigere Muskeln als man annehmen ſollte während das
Unäſthetiſche das derartigen Spielen unter großen Leuten
oft anhaftet bei den zierlichen Kleinen durch Eleganz und
Grazie der Bewegungen erſetzt wird Auch wer ſonſt kein
allzu großer Freund der griechiſch römiſchen Griffe iſt wird
deshalb an den Liliputanerpaaren helle Freude haben die
jetzt in unſerem herrlichen Zoologiſchen Garten tag
täglich vor ein vielhundertköpfiges Publikum treten um z B
als Eberle und Hitzler in Miniaturformat Kraft mit Ge
wandtheit zu zeigen Humor würzt das Ganze in ſym
pathiſcher Form und die parodiſti Ader die gegen denSchluß der Konkurrenzen zum Durchbruch kommt ruft lauten
Jubel bei den Zuſchauern hervor

Frohſinn iſt überhaupt die Deviſe der Liliputaner
bei all ihren wirklich guten Leiſtungen Jhre Fröhlichkeit
ſpringt auf die Zuſchauer über die durch herzlichen Beifall
den Zwergen für den bunten Kranz heiterer Gaben danken
Jeder amüfſiert ſich da draußen ewiDrum Auf in den Zoo zu der Sitiyneanernt

Magdeburger Stadttheaterkrife

Dieſer Tage kam die RNachricht daß Heinrich Hagin
nicht mehr Direktor des Stadttheaters Magdeburg
ſei und daß auch ſein Anerbieten das Theater perſöntich
zu übernehmen von der Stadtverordnetenverſammlung ab
gelehnt worden ſei

Die Nachricht ſtimmt dem Berl BörſenCourier zufolge
nicht ganz aber die Verhältniſſe ſind doch ſo ſchwierige daß
eine rterung notwendig erſcheint Herr Hagin iſt nämlich
gar nicht Kontrahent der Stadt Magdeburg und Pächter ihres
Theaters Pächterin war bis jetzt die MagdeburgerTheaterbetriebageſellſchaft m b während
Hagin nur Geſchäftsführer dieſer G m b alſo deren An
geſtellter war Geſellſchafter der G m b H ſind die Magde
burger Privatbank und Hagin Schon ſeit dem erſten Tage
ihres Beſtehens krankt dieſe Geſellſchaft an einer Unterbilanz
und zwar fehlten ihr 70 000 Mk Abonnementsgelder die
Direktor Coßmann noch eingenommen hatte Hagin wurde
trotzdem zur Uebernahme der Leitung bewogen weil maß
gebende Herren der Stadtverwaltung ihm eine Regelung der
Angelegenheit in Ausſicht ſtellten Tatſächlich ſind auch Ver
handlungen im Gange geweſen die eine Subventionierung
und gleichzeitig eine Entſchädigung der G m b H anſtrebten
Dieſe Verhandlungen find nun geſcheitert Die Privatbank
iſt für ſich zurückgetreten und Direktor Hagin hat der Stadt
angeboten das Theater an Stelle der G m b die heute
erledigt iſt zu pachten Dies Angebot iſt nun noch keines
wegs abgelehnt aber es iſt auch nicht angenommen worden
ſondern die ganze Angelegenheit ſeitens der Stadtverordneten
einer Kommiſſion überwieſen worden Da der Magiſtrat
auch von der Eigenregie nichts wiſſen will ſo exiſtiert in
der Tat augenblicklich keine Direktion des Stadttheaters
wohl aber iſt ein vollſtändiges Enſemble von mehreren
hundert Köpfen für die kommende Spielzeit engagiert Was
mit dieſen Leuten geſchieht danach hat bisher noch kein
Menſch gefragt Alle dieſe Mitglieder ſind von der Theater
betriebsgeſellſchaft engagiert aber die Betriebsgeſellſchaft hat
heute kein Theater mehr wenn niemand ihre Verpflichtungen
übernimmt ſo ſteht es außer aller Frage daß ſie Konkuürs
anmelden muß Direktor Heinrich Hagin war bereit mit
ſeinem Privatvermögen in die Breſche zu ſpringen ja er bot
ſogar noch erhöhte Sicherheiten an Dies Anerbieten iſt
aber bisher noch nicht angenommen worden Zwvweifellos kann
die Stadt machen was ſie will und das Anerbieten Direktor
Hagins der das Enſemble nicht im Stich laſſen wollte an
nehmen oder nicht Aber für den Fall der Ablehnung mußte
ſie doch über das Schickſal der Bühnenkünſtler eine beruhigende
Zuſicherung in der Art machen daß ſie ſelbſt dem eventuellen
neuen Direktor die Verpflichtung zur Uebernahme des En
ſembles auferlegen wird oder ſelbſt die Gagen garantiert
Das iſt jedoch nicht geſchehen und es hätte um ſo eher ge
ſchehen ſollen als eine ausreichende Kaution nicht vorhanden
iſt und auch im Jntereſſe der Stadt ſelbſt für den Fall daß
das Enſemble in der kommenden Spielzeit übernommen wird
Denn heute kann eigentlich jedes Mitglied machen was es
will und das könnte am Ende dazu führen daß zu Beginn
der Spielzeit ein lückenhaftes Enſemble vorhanden wäre
Aus allen dieſen Gründen ſollte die Stadtverwaltung nicht
zögern ſo ſchnell wie möglich eine beruhigende Erklärung
abzugeben Zum mindeſten aber haben die Schauſpieler ein
Recht zu wiſſen woran ſie ſind

Provingial Nachrichten

Großfener
Kaſſel 9 Juni Jn dem Fabrikgebäude der Aktiengeſellſchaft

für Federſtahlinduſtrie vormals Hirſch u Co brach geſtern mittag
einem Telegramm zufolge Großfeuer aus Die ganze Kaſſeler
Feuerwehr war unter Zuhilfenahme aller Reſerven an der Brand
tätte tätig Das Feuer das wahrſcheinlich durch Selbſtentzündung
entſtanden iſt dehnte ſich über drei S rke aus und bedrohte
die Schreinerei im vierten Stock Schließlich es das Feuer

auf ſeinen Herd zu beſchränken Der durch Feuer und Waſſer an J

gerichtete Schaden iſt ſehr groß aber durch Verſicherung gedeckt
Der Betrieb wird in etwa einem Monat wieder aufgenommen
werden Die 200 Arbeiter der Firma werden bis dahin ander
weitig beſchäftigt werden

V Merſeburg 8 Juni 4 Verbandstag desVerbandes ſelbſtändiger Buchbinder in der
Provinz Sachſen und dem Herzogtum An
halt Jn den Tagen vom 7 bis 9 Juni tagte hier die
Vereinigung ſelbſtändiger Buchbinder im Etabliſſement
Reichskrone Jn ſtattlicher An waren die Teilnehmer

erſchienen Am Sonnabend abend fand im Hotel zur Sonne
eine Verſammlung der Obmänner der einzelnen Bezirke ſtatt
Die eigentlichen Verhandlungen brachte der Sonntagvor
mittag Der Vorſtand erſtattete ſeinen Bericht dem ſich der
Kaſſenbericht und die Berichte der Bezirksobmänner an
ſchloſſen Es wurden noch die Abgeordneten zum Bundestage
in Nürnberg gewählt ſowie die Wahl des Vorſtandes und
Vorortes für 1913,14 vorgenommen Der Sonntagnachmittag
irrige die Erſchienenen bei geſelligen Veranſtaltungen

während der Montagvormittag der Beſichtigung der Sehens
würdigkeiten unſerer Stadt gewidmet war Die Ausſtellung
der im Buchbindergewerbe in Betracht kommenden Firmen
war eine n reichhaltige und ließ überall den Fortſchritt
auch auf dieſem Gebiete erkennen Dem Bundestage in
Nürnberg ſollen folgende Anträge unterbreitet werden

en die Gefängnisarbeit geeignete Schritte zu unter
nehmen und eine dahingehende Eingabe an den Landtag zu

en dem Verkauf von Bibeln ſeitens der Geiſtlichen ent
gegenzuwirken bei den Wahlen zum Reichstag und Landtag
mehr Vertreter des Handwerkerſtandes aufzuſtellen in Schul
büchern eine einheitliche Liniatur einzuführen Der bis
herige Vorſtand Vorſitzender Buchbindermeiſter Seyfarth
Magdeburg wurde wiedergewählt Magdeburg wurde als
weiterer Vorort beſtimmt Der nächſtjährige Verbandstag
findet in Torgau ſtatt

n Weißenfels 9 Juni Nationales Spielfeſt
Unter Teilnahme von 1200 bis 1400 Jugendlichen vom Lande
und der Wehrkraftvereinigungen der Stadt Weißenfels fand
geſtern hier auf dem Klemmberge im Beiſein von Vertretern
ſtaatlicher und ſtädtiſcher Körperſchaften zahlreicher Offiziere
des Prinzen von Schönburg Waldenburg einer großen Zahl
weiterer Ehrengäſte und einer nach Tauſenden zählenden Zu
ſchauermenge ein nationales Spielfeſt ſtatt Konzert der
Unteroffizierſchulkapelle und Geſänge des Seminarchores ver
ſchönten die Feier die mit Einzug nach dem Markte An
ſprache und Zapfenſtreich nach wohlgelungenem Verlauf dort
ihr Ende fand

S Freyburg a 7 Juni Turneriſches Jn
der letzten Sitzung des Wetturnausſchuſſes wurde das Pro
gramm für vas am 10 Auguſt d J ſtattfindende Jahnwett
turnen feſtgeſetzt Beſchloſſen wurde am Sonnabend
9 Auguſt einen Begrüßungskommers im Jahnhauſe abzu

halten und das Turnen am Sonntag 10 Auguſt vormittags
10 Uhr beginnen zu laſſen Nachdem findet die Verkündigungund pholographiſhe Aufnahme der Sieger vor der Er
innerungsturnhalle am Nachmittag 4 Uhr Konzert in der
Sektkellerei abends Ball im Jahn und Schützenhauſe ſtatt
Der ſtaatliche Wanderpreis eine ſilberne Blankette mit dem
Bildnis Jahns und hieſiger Jahnſtätten deſſen Ausführung
Herrn Braun aus Halle übertragen iſt verbleibt im Jahn
muſeum dem Sieger wird eine Urkunde ausgeſtellt Am
Sonntag den 15 Juni d unternehmen die Jugendturner
des Nordoſtthüringer Turngaues eine Turnfahrt nach unſerer
Stadt Sammelpunkt iſt Leisling Für den Nachmittag iſt
ein volkstümliches Wetturnen geplant Ein Arbeiter er
litt geſtern durch nachſtürzendes Geſtein im Steinbruch ſo
ſchwere Verletzungen daß er auf ärztliche Anordnung der l
Klinik in Halle überwieſen werden mußte

Köthen 9 Juni
haltiſchen Kreiſen und auch unter den Studierenden des
Köthenſchen Polytechnikums macht ſich neuerdings eine Be
wegung zugunſten der Ueberſiedelung nach der Reſidenzſtadt
Deſſau geltend welche wohl mit den Beſtrebungen im Zu
ſammenhang ſtehen dürfte die auf Verſtaatlichung und Aus
e des Polytechnikums zur techniſchen Hochſchule hinaus
aufen

Kreuzburg 6 Juni Durch eine Kuh getötet
Als heute früh auf dem nahen Gutshof Hattengehau vie
Frau des Gutsbeſitzers Heinrich Schwanz den Kuhſtall be
trat ſtürmte ihr eine Kuh entgegen die ſich im Laufe der
Nacht losgeriſſen hatte Das wütende Tier ſtieß die Frau
zu Boden und drückte ihr den Bruſtkorb ein ſo daß ſie bald
darauf ſt ar b

à

Gerichtsverhandlungen
Strenge Beſtrafung wegen militäriſchen Aufruhrs

per militäriſchen Aufruhrs wurden die Matroſen Ja
kulles und Groetſch vom Tender Pfeil vom Kriegs
gericht in Kiel zu fünf Jahren einem Monat bezw zu fünf
Jahren vierzehn Tagen Zuchthaus und zur Entfernung aus
der Marine verurteilt

Vermiſchtes
Tödlicher Fall von ſchwarzen Pocken Aus Berlin

8 Juni wird uns gedrahtet Ein Fall von ſchwarzen Pocken
iſt geſtern im Norden Berlins aufgetreten Jn der Chauſſee
ſtraße 43 ſtarb ganz plötzlich eine 59 Jahre alte FrauPirſchke die bei ihrem Ehwiegerſern dem Maſchiniſten

Bindokat wohnte Die Leiche wurde polizeilich beſchlag
nahmt Durch die Unterſuchung durch den Kreisarzt wurde
feſtgeſtellt daß die Frau an den echten ſchwarzen Pocken ge
ſtorben iſt Alle erforderlichen Vorſichtsmaßregeln ſind ge
troffen worden

Ammoniakausſtrömungen Aus Berlin 9 Juni wird
drahtlich gemeldet 5n den Lagerräumen der Markthallen
und Kühlgeſellſchaft in der Scharnhorſtſtraße öffnete geſtern
ein Arbeiter unvorſichtigerweiſe einen Ha
behälters Das Gas ſtrömte mit ſolcher Heftigkeit aus daß
der Arbeiter außerſtande war den Hahn wieder zu ſchließen
Das Ammoniak hatte bold die Räume und Höfe der Anlagen
mit einem ſcharfen unerträglichen Geruch gefüllt Es ereig
neten ſich er Betäubungs und Ohnmachtsanfälle Erſt
der Feuerwehr gelang es den Hahn wieder zu ſchließen
Der mit einem Sauerſtoffapparat verſehene Feuerwehrmann
brach aber beſinnungslos dabei zuſammen

Radiumfunde Jm Jerganegebiet Rußland

n des Ammoniak

ſind große Radiumfunde gemacht wor

Polytechnikum Jn an

Sport Nachrichten
Heutſcher Sieg in öſerreichiſchen Derdy

Dem Freiherrn von Oppenheim iſt es gelungen mit
Cſardas das öſterreichiſche Derby zu gewinnen Der in dieſer
Saiſon ungeſchlagene Hengſt hat ſomit ſeinen vor 8 Tagen im
Großen Preis von Hamburg über die öſterreichiſchen Pferde er
rungenen Erfolg noch überboten und für ſeinen paſſionierten Be
ſitzer nun auch das wertvollſte Rennen des Nachbarlandes ge
wonnen Der Oppenheimſche Stall konnte damit das blaue Band
Oeſterreichs zum dritten Male über die Grenze entführen denn
vor Cſardas konnten ſchon im Jahre 1876 Good Hope und im
Jahre 1897 Saphir das öſterreichiſche Derby ſiegreich beſtreiten

Rennen zu Dortmund 8 Juni 1913
I Rennen 1 Türſteher Kühl 2 Jap Barlebend

3 Wild Girl Kreiſel Toto Sieg 31 Pl 10 10 11 10 Ferner
Fabius Gunctater Habebald Herzogin v Geroldſtein Glim
mer II

II Rennen 1 Colombine Kühl 2 Lamhult Kreiſel
3 Herzog Krauſe Toto Sieg 17 10 Drei liefen

III Rennen 1 Jriſh Lad Dhyr 2 Jſtvan Kühl
Bracke Piplies Toto Sieg 28 Pl 13 14 20 10 Ferner
Engadi Sans Rabenlocke Pelzmaus

IV Rennen 1 Kale Miſchen 2 Kingsway
3 Ormsby Piplies Toto Sieg 29 Pl 14 16 17 10 Ferner
Lagadere Druid Hill Rekrut La Ceritte Chalabre

V Rennen 1 Grasmücke Kühl 2 Clou Charvat
Toto Sieg 14 Pl 11 14 10 Ferner Eſto Salve

VI Rennen 1 Kings Eye Fanta 2 Golden Garnot
Kühl 3 Guernica II Toto Sieg 39 Pl 14 15 10

Ferner Door Mat Aſa Carotte

hetzte Depeſchen
Das Programm der Jubiläumsfeier

Berlin 9 Juni Telegr
Anläßlich des 25jährigen Regierungsjubiläums des Kaiſers

werden am Montag den 16 Juni vormittags 4 Uhr Berliner
Volksſchulkinder im Großen Schloßhofe des Königl Schloſſes Ge
ſänge vortragen Um 10 Uhr am ſelben Tage iſt im Kapitelſaale
Empfang des Staatsminiſteriums der ſtimmführenden Bevoll
mächtigten zum Bundesrat der Präſidien des Reichstages des
Herrenhauſes und des Hauſes der Abgeordneten ſowie von wei
teren Deputationen der Provinzen und aus dem Reichs Um
11 Uhr iſt GratulationsDefiliercour im Ritterſaale um 1238 Uhr
Paroleausgabe im Zeughauſe abends Feſtvorſtellung im Königl
Opernhauſe Am Dienstag den 17 Juni um 11 Uhr beginnt der
Huldigungsfeſtzug der vereinigten Jnnungen der Berliner Hand
werker am Luſtgarten Um 12 Uhr iſt Empfang der deutſchen
Bundesfürſten und der Präſidenten der Senate der Freien Städte
um 8 Uhr abends Galatafel im Weißen Saale und um 94 Uhr
Huldigungsfeſtzug der Studentenſchaft

J JZ S
Zur Landtagswahl

Verlin 9 Juni Telegr
Bei den Landtagswahlen Berlin 12 Moabit erhielt der

Landesprediger Dr Runze Fortſchr Volksp 364 Eugen
Säplr Soz 331 Stimmen Mithin iſt Dr Runze ge
wählt

Graf Zeppelin in Wien

i Wien 9 Juni TelegrDie Ankunft des Grafen Zeppelin war durch die
Montagsblätter bereits aviſiert worden da die Nachricht
aber hypothetiſch und nicht präziſe gehalten war fand ſie
keinen Glauben Erſt im Laufe des Vormittags wurde
ſeitens der zuſtändigen Stellen und durch die Mittagsblätter
die Nachricht verbreitet daß Graf Zeppelin auf der Fahrt
nach Wien ſei Auf dem Flugfeld wurden mit größter Haſt
und Ueberſtürzung an den Tribünen und notwendigen Jn
ſtallationen gearbeitet um für die Ankunft gerüſtet zu ſein
Während anfänglich das Publikum nur ſpärlich kam ſtrömts
es in den frühen Nachmittagsſtunden in Scharen nach dem
Flugfelde Um 1 Uhr 30 Min wurde die Sachſen zuerſt
mit dem Fernglaſe dann auch mit freiem Auge ſichtbar
Das Publikum bemächtigte ſich große Erregung

Graf Zeppelin wurde auf dem Flugplatze von dem
Bürgermeiſter von Wien begrüßt Der Graf dankte mit
einem Hoch auf die Stadt Wien und begab ſich ſodann nach
dem Hotel Jmperial Morgen früh wird Graf Zeppelin
vom Kaiſer Franz Joſef in Schönbrunn empfangen

Mit ſeiner heutigen Fahrt nach Wien löſt Graf Zeppe
lin ein Verſprechen ein das er ſchon vor Jahren dem Kaiſer
Franz Joſef gegeben hat Man glaubt daß die Reiſe und
der Aufenthalt in Wien der öſterreichiſchen Militärbehörde
Veranlaſſung geben wird den ſchon lange geplanten An
kauf eines Zeppelinluftſchiffes zu bewirken Die Wiener
Blätter widmeten der Ankunft des Grafen herzliche Be
grüßungsartikel

Schluß der Friedenskonferenz
London 9 Juni Telegr

Jn der heutigen Sitzung erklärten die Delegierten die
Konferenz für beendet nachdem vorher noch eine von Ser
bien vorgeſchlagene Reſolution angenommen wurde die be
ſagt daß die Regelung der ſchwebenden Fragen den betei
ligten Regierungen überlaſſen ſein ſoll

c

Waettaerwarte an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

Rachdruck verboten

11 Starker Wind abwechſelnd kühl Regen
12 Junt Bewölkt kühl windig Regenfälle
18 Juni Warm heiter bei Wolkenzug14 Juni Schön heiter warm

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer f d Anzeigenkeil i V Paul Flubacher

Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Dieſe Rummer umſaßt 8 Seiten

ießlich Unterhaltungsblatt
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Berliner Börsoe

Teleohbonfseber Berſeht der Saale t
3 Uhr 10 Minuten Kredit 195 Diskonto 180,25 Deutsche

Bank 241,50 Türkenlose 157,75 Lombarden 25,50 Kanada 220 12
Laurahütte 159 Bochumer Guss 209 Gelsenkirchen 175,25 Har
pener 181,25 Deutsch Luxemburg 150,87 Phönix 245 A G
231 75 Hamburger Paketfahrt 139,50 Nordd Lloyd 119,25 Hansa
278,12 Tendenz Schwach

Am Kassamarkt notierten höher Sinner Brauerei 2,50
Ammendorfer Papier 7 Düsseldorfer Maschinen 2,75 Kasseler
Federstahl 2,50 Ver Glanzstoffabriken 8 Kirchner Co 6
Sachs Webstuhlfabriken 3,75 Schubert Salzer 4,50 Schalker
Glas 25 Girmes Co 4 Lindener Weberei 25 Bismarck
hütte 4,25 Fritz Schulz 3,50 nie driger Aluminium Ind Ges

50 Daimler Motoren 3,75 Freund Maschinen 75 Gaggenauer
Fisen 2,50 Kappel Maschinen 3,50 Ohles Erben 25 Ver
Schmirgel 4 Delmenhorst Linoleum 4 Deutsche Waffenfabrik 4
Hagelberg 2,75 J A John 5 Nordd Steingut 8 Gr Gerau Oel
fabrik 2 Duxer Porzellan 4 Rauchwaren Walter 2,25 Albert
chem Fabrik 6 Badische Anilin 2,25 Elberfelder Farben 3 Hein
richshall 3 Milch Co 3 Konsolidation 4,75 Eichener Walz
werk 50 Greppiner Werke 3 Kölner Bergwerk 3 Rhein
Nassau 7

Zum Kursvzett el Berli n 9 Jul 49 Badisohe Staata
Anleihe 0809 unk 18 97 250 40 Bayrisohe Staats Anl 25 6G
49 Bayrſsohe Staats Anleihe 08 unk 1918 97 25 G 40 Schwarsa
durg Sondershanegen

3 Kameruneor Eisenbahn Antefle 33 Deutseoh
Ostatrikaniscohe Sahuldversechr gat 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 P Darmstädt Stadt An 1909 unk 16
31 Desnauer Stadt Anleihe 19906 49 Dasseldorfer Stadt
Anleihe 1900 7 08 09 93,30 B 40 Jeonaer Stadt Anl 1900 S
3 Jennaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe1908 unkv 1019 4 Quedlinburger Sstadt Anleihe 1903 unk
1918 Thorner Stadt Anl 1909 ank 10 94 5300 A4proz
Hoassisohe Komm Obl XII 97,60 G 31 Oesterreſohisohe Nord
Westbatin Obſigationen 1874 konv Deuteohe SolvayWerke Ehbertelder Farben unk 1917 101 50bB FeltenGuilleaume Lahmever 08 08 97 90b G Voereinigte Lausitzer Glas
hütten 3959,00b G

Der Kall Kuxenmarkt
Berlin den 9 Juni

Kaunt Voerk Kaut VerkAloxandershali 8100 8400 Häpsted 2025 2125Bergmaunssegen 4100 4300 Jobannashall 3600 3800
Bernodort ustus Aktien 80968Burbach 10390 10600 Kaiseroda 68 71605
Battlar 175 225 Krügershail 164 10689Carlsfund 4800 Moeriaglok 400 250Varlsgldos 6650 7580 1 Max 2700 2600Fallersloben 675 7e25 Neusolstedt 2925 3075
Felsentfest 1900 1400 Neustassturt 89700 10300Glauokaut 9 16800 14200 Retobskrone e
Gunthersb all 4100 4300 Richard z00 150Hansa Süberberg 4475 4575 Honnenberg 68795 39
Hedwig 8265 475 Rothenbe e 9 2800 2350
Heiligemdhbls v 6 350 400 8alsdotturt 9 e 29 3082 31
Heltigenroda v 9100 000 Toutonia I 62 70Heldburg 399 41 Walter 2Heldrungen 6325 700 Wilhelmine
Herta Neurangen 1600 Wiülbelmshall 7250 7500Hohentels r 69 76 5200 5400 Wintershall r v 15306 10000

Hugo s600e
Vom internationalen Zuckermarkt

Während der abgelaufenen Berichtswoche standen die
Zuckermärkte wieder gänzlich unter dem Einflusse der Ge
staltung der Witterung Anfangs wurden die Werte infolge der
sich belebenden Kauflust die besonders auf die anhaltende
Trockenheit zurückzuführen War schartf heraufgesetzt Dabei
herrschte mehrfach ausgesprochen feste Tendenz die dann um
Wochenmitte als endlich in den meisten Rübenbezirken die er
sehnten Niederschläge in Gestalt von Gewitterregen fielen
ruhiger und zuweilen auch schwach und matt wurde Die her
aufgesetzten Werte gingen wieder zurück da sich das Angebot
mehrte die Käufer sich aber Zurückhaltung auferlegten Die
Gestaltung der Zuckermärkte wurde im allgemeinen fast ganz
allein von der Witterung beeinflusst da sich nach ihr besonders
die Betätigung der privaten Spekulation richtete Der augen
blickliche Rübenstand ist zwar noch keineswegs als ein unbe
friedigender zu bezeichnen nach der langen Trockenheit aber
wird eine sehr gründliche Durchfeuchtung immer dringender
Seitens der Rohzuckerproduzenten wurden vielfach Vorverkäufe
in neuer Ernte ausgeführt England zeigte sich in den letzten
Tagen sehr zurückhaltend während von Oesterreich her fort
während Angebot vorlag Trotzdem die Rohrzuckerernte auf
Cuba in einzelnen Bezirken beendet ist werden doch fortlaufend
grosse Mengen cubanischen Rohrzuckers sichtbar so dass schon
jetzt mit der Erreichung Vielleicht sogar der Ueberschreitung
der bisher höchsten Cubaschätzungen zu rechnen ist

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 23 900 Vor
jahr Abnahme um 10 300 Sack und beläuft sich jetzt aut 888 200
Vorjahr 758 100 Sack Die englischen Vorräte stellen sich

nach einer Zunahme um 158 100 Vorjahr Abnahme um 28200 dz
auf 822 000 Vorjahr 1 513 900 dz Die Stocks in der ameri
kanischen Union nahmen um 24 000 Tons zu Vorjahr Abnahme
um 27 000 Tons und belaufen sich jetzt auf 384 000 Vorjahr
190 000 Tons Die cubanischen Vorräte erhöhten sich um
14 000 Vorjahr 16 000 Tons und betragen jetzt 611 000 Vorjahr
450 000 Tons Die sichtbaren Weltvorräte stellen sich nach
einer Zunahme um 11 400 Vorjahr Abnahme um 55 600 Tons
auf rund 3753 500 gegen 2627 300 Tons zu der entsprechenden
Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte war die Tendenz anfangs ausge
Sprochen fest bei lebhafter Nachfrage und vorsichtiger Zurück
haltung der Rohzuckerproduzenten die nur durch Gewährung
höherer Preise zur Abgabe geneigt wurden Bis um Wochen
mitte waren die Werte um durchschnittlich 25 Pfg pro Zentner
heraufgesetzt Zu den gehobenen Preisen vermehrte sich dann
das Angebot während die Käufer sich etwas zurückhaltend
zeigten und billiger anzukommen suchten Schliesslich ergibt
sich für Ersterzeugnisse ein Wochengewinn von 5 Pfg pro
Zentner für Nachprodukte ein solcher von 2 Pfg pro
Zentner In neuer Ernte zur Lieferung war der Geschäftsver
kehr anfangs sehr reichlich und es wurden 25 30 Pfg pro
Zentner höhere Preise gezahit als in der Vorwoche Später liess
das Geschäft nach Am Terwinmarkte ergibt sich nach
grösseren Schwankungen ein Wochenverlust von 2 Pfg pro
Zentner Am Paffinademarkte kamen nur vereinzelt einige In
landgeschäfte zustande während der Export nach England

ehe Die Abforderungen auf alte Schlüsse waren befrie

Waggonfahrik Gottfried Lindner Akt Ges in Ialle Ammengdort

In Ergänzung unserer bisherigen Mittellungen entnehmen
wir dem Geschäftsbericht für 1912/13

3 Warttemb Staats Anleihe 81 33

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Das Ergebnis des verflossenen Geschäftsjahres hat den bei
Beginn desselben gehegten Erwartungen entsprochen Der Um
satz unseres Werkes betrug 4681 642 Mk gegen 4114284 Mk
im Vorjahre

In das neue Jahr sind wir mit einem um ca 1 Million
grösseren Auftragsbestand als denjenigen des Vorjahres einge
treten und ist so unser Werk zurzeit ausreichend beschäftigt

Die Inventurbestände sind wie alljährlich Vvorsichtig be
wertet Die erhöhten Bestände ergeben sich durch ein erheblich
verstärktes Holzlager sowie Halten grösserer Vorräte in Eisen
und anderen Rohmaterialien zu deren Beschaffung wir durch
die von den Werken verlangten langen Lieferzeiten gezwungen
waren wenn wir uns keiner Stockung in der Fabrikation aus
setzen wollten

Ein Umschwung in der Lieferungsweise der Werke ist je
doch mittlerweile eingetreten so dass wir unsere Läger ent
sprechend wieder verringern werden

Nach Abzug aller Unkosten und Abschreibungen erbleibt
ein Reingewinn von 179 136,21 Mk wozu der Vortrag aus
1911/12 mit 6169,54 Mk kommt in Summa 185 305,75 Mk

Diesen Betrag schlagen wir Vvor wie folgt zu Verteilen
Rückstellung für Talonsteuer 5000 Mk Veberweisung zum Del
krederekonto 1120 Mk vertragsmässige Tantième an den Vor
stand Gratifikation an Beamte und Ueberweisung zum Arbeiter
unterstützungsfonds 34 817,51 Mk 4 Proz Dividende auf 1 600 000
Mark gleich 64 000 Mk Tantième an den Aufsichtsrat 10 901,62
Mark 4 Proz Restdividende auf 1 600 000 Mk gleich 64 000 Mk
Vortrag auf neue Rechnung 5466,62 Mk

Die Abschreibungen sind insgesamt auf 140 073 Mk be
messen

Ueber die Beschäftigung in der deutschen Industrie
schreibt die Berliner Handelsgesellschaft in ihrem Wochenbericht
u a folgendes

Es wird immer klarer dass die an die politische Beruhigung
geknüpften Hoffnungen zunächst nicht in Erfüllung gehen Man
hatte vielfach damit gerechnet dass unmittelbar nach Einstellung
der Feindseligkeiten eine starke Erleichterung des Geldmarktes
und ein neuer Aufschwung in der industriellen Tätigkeit ein
treten werden An Stelle des letzteren zeigt sich aber zu
nehmende Zurückhaltung des Handels und des Konsums beide
legen sich in ihren Bestellungen die grösste Reserve auf da
sie mit einem weiteren Nachlassen der stark ins Weichen ge
kommenen Preise rechnen so schmilzt der Bestand an Auf
trägen bei den Produzenten immer mehr zusammen und die
Werke die sich nicht früher durch langfristige Verträge ge
sichert hatten sind bereits nach neuer Beschäftigung auf der
Suche wodurch die Unsicherheit der Marktlage natürlich noch
verstärkt wird Trotz alledem muss man sich aber davor hüten
in einen übertriebenen Pessimismus zu Verfallen und darf bei
der Frage wie sich voraussichtlich die nächste Zukunft gestalten
wird auch die ohne Zweifel vorhandenen günstigen Momente
nicht ausser acht lassen Es muss daran erinnert werden dass
die Verbände bestrebt waren Uebertreibungen in der Preis
gestaltung zu vermeiden Die Folge dieser Politik muss jetzt
darin zum Ausdruck kommen dass auch jähe Preisstürze wie
sie früher statttanden und den Markt vollkommen deroutierten
jetzt nicht zu befürchten sind Man darf ferner nicht übersehen
dass die grossen industriellen Gesellschaften mit Erfolg bemüht
waren ihre Selbsthosten zu Verringern so dass sie auch bei
niedrigeren Preisen noch ihr gutes Auskommen finden

Tiefbau und Kälte Industrie Akt Ges vorm Gebhardt
König in Nordhausen Den Abschluss dieses Unternehmens für
das am 31 Januar beendete Geschäftsjahr 1912 13 haben wir
bereits wiedergegeben Die Dividende soll von 25 auf 15 Proz
reduziert werden Nur zum Teil ist die Dividendenherabsetzung
darauf zurückzuführen dass für das Jahr 1913 ein grösseres
Aktienkapital als für das Vorjahr dividendenberechtigt war
nämlich ein solches von 4,5 gegen 3 Mill Mk in 1911/12 In
der Hauptsache ist vielmehr der bereits gemeldete Rückgang
des Jahresgewinnes für die Dividendenreduktion verantwortlich
zu machen diesen begründet die Verwaltung im Geschäftsbericht
wie folgt Abgesehen von Schwierigkeiten die bei einigen
Schachtbauten zu überwinden waren ist die Ursache für das
hinter den Erwartungen zurückbleibende Gewinnergebnis haupt
sächlich in den kostspieligen Versuchen bei der praktischen An
wendung unseres neuen Spezialverfahrens Tiefkälteverfahren

zu erblichken Das Verfahren ist bisher bei 5 Schächten an
gewandt und mit guten technischen Erfolgen durchgeführt wor
den Die gesammelten Erfahrungen sind für unsere Gesellschaft
insofern von besonderer Bedeutung als sie befähigen auch
solche Schächte mit weitgehender Garantie zu übernehmen die
bisher nur nach dem sehr langwierigen und teuren Abbohrver
fahren und meist nur unter Verringerung des Schachtdurch
messers heruntergebracht werden konnten Die Mehrkosten die
die Einführung und Vervollkommnung des Verfahrens hervor
gerufen hat und die mit 421 280 Mk angewiesen werden sind
in der diesjährigen Bilanz bereits ganz zur Verrechnung ge
kommen In finanzieller Hinsicht hat das abgelaufene Geschäfts
jahr grosse Anforderungen an uns gestellt einmal durch not
wendig gewordene Investitionen und ferner durch grosse Bar
Vorlagen auf die in Ausführung begriffenen Schachtbauten Nach
den grossen Aufwendungen für die beiden letzten Jahre sind wir
jetzt mit Abteufmaschinen Fördereinrichtungen usw so ausge
rüstet dass für die Zukunft mit ausserordentlichen Zugängen

die Zugänge betragen in der Bilanz pro 1912/13 allein
2 805 506 Mk nicht mehr gerechnet zu werden braucht

Deutsche Erdöl Akt Ges Die Bilanz für 1912 zeigt einen
Gesamtreingewinn von 8665 641 Mk von dem Vorweg der
Sondergewinn auf verkaufte Deutsche Schachtbau Aktien in
Höhe von 2882 770 Mk zur Verstärkung der Reserven benutzt
wird so dass ein aus dem laufenden Geschäft stammender BRein
gewinn von 5782871 Mk ausgewiesen wird Der Aufsichtsrat
beschloss der Generalversammlung die Ausschüttung einer Divi
dende von wieder 23 Proz auf das Aktienkapital von 20,5 Mill
Mark vorzuschlagen und 775 746 Mk Vorzutragen Der Auf
sichtsrat beschloss ferner der Generalversammlung die Er
höhung des Aktienkapitals um 10 250 000 Mk vorzuschlagen
Die Aktien sollen durch Vermittelung eines Bankenkonsortiums
den Aktionären im Verhältnis von 1 zu 160 Proz mit Divi
dendenberechtigung ab 1 Juli 1913 angeboten werden

400 Proz Dividende Nach einer New Vorker Kabelmeldung
des ILok Anz hat die Verweltung der Standard Oil Company
beschlossen 400 Proz Dividende an ihre Aktionäre zu verteilen
und in nächster Zeit für 50 Millionen Dollar neue Aktien aufzu
nehmen Diese Dividenden verteilung steht im Zusammenhang
mit der kürzlich vom Obersten Gerichtshof erlassenen Ver
fügung dass der Oeltrust aufgelöst werden soll

Waren nnel FProcdukto
Getrelde

Berliner Produktenbdörse 9 Jul Am Frühmarkt

pital und Reservent 192 Millionen Mark
märkischer mecklenburgischer r e per het
und schlesischer fein 74 193 mittel je r
russisch und Donau mittel KCering ad Bahbd
und frei W Mais woissor Natal amerik mixen
152 90 155, runder 151 160 frei Wagen Gersto inländFuttergerste mittel und gering 152 157 gute I58 00 167 o0
russische und Donau leichte 47 159 amerikanische
ab Bahn und trei Wagen Erbsen inländiesche u ausländlsche
Futterwaro mittol 167 178 Taubenerbsen 79 198 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 25 28 50 Roggenmoehl
O und 1 20 20 22 60 Weigenkleie 10 90 11 40 oggen
kl oie 090 11 40 Laupinen blaus goelde
Wicken Soradella 11 MHamburg 9 Jani Getreidemarkt Weizen ruhbig
ostholsteiner und mecklenburger 209 213,00 Roggen stetig
mecklenbur u altmärk neuer 165 175 00 russbsch cit 9 Pud
16015 Gerste stetig südruss cit Juni 121,00 Hafer
stetig neuer holsteiner und mecklenburger 75 92 Mais
rabig amerikanisch mixed eit per Junl Sept La Plata
cit neue Ernte Juni Juli 106 00

Weizen Tendenz ruhblg perBudapest 9 Juni
Oktober 1I 47 April 11 89 Roggen Tendenz rubig per Oktbr

92 Hafer Tendenz ruhig Oktober 48 Mais Tendeng
eh Juli 785 Aug 8 06 Raps Tendenz träge per August

Liverpool 9 Juni Träüge Roter Vinterwoizen per Juli
5 per Okt 3 Mais träge La Plata Jull 10 bunt

amerik Mai 1Antwerpen 9 Junl Deutsohor La Plataaug KontraktlI
Juni 20 Juli 15 August 6 12 Septbr 07 per OKt

05 Umsatz 40000 kg Tendenz rubig
Zucker

Hamburg 9 Juni Rübenrohzueker 1 Produkt Basis 88
Kendement neue Usance trei an Bord Hamburg

vorm nachm abonäs
per Juni S9 80 27 MJuli 42 402 Hugust 55 55Okt Des g 70 79 mJan März 85 865 mv Ala e 10 00 10 00ruhig ruhiger

Kaſtee
Hamburg Juni Godo average Santos

vorw nachmittags adends
per September 53 25 G 68 00 G GDezember 53 25 G 658 009 G GMärz 63 246 G 638 00 G GMat e 53 25 G 53 00 G Gstotig behauptet
Ha vroe 9 Juni Kaflee good averago Santos per Septbr65 50 per Doz 665 75 por März 66 00 Mai 66 25 Rahig

Kartoſtelmelil und stürke
Magdeburg 9 Juni Prima Kartoffelstärke und Mehl

tür 100 kg 27 25 27 75 Ruhig

Vier
Berlin 9 Juni Rier pro Schock Volltr ausländ Sorten

südruss erste Sorten 3,65 3,85 in und ausländizche
bessere Sorten 655 3 86 in und auslüändische geringere Sorten49 50 Kalkeier kleine Rier 300 Kühlhaus
eier Tendenz Fester

Vett waren und Oele
Köln 9 Juni Rauböl per loko 69 50 per OKt 68 90
Hamburg 9 Juni Stadtschmalz 65 00 amerikan Steam

56,00 Ohamboerlain 57 00

Ohemösohe Prodakso
Hamburg 9 Juni Chilisalpeter per loko 10 36

März 10 65 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz ruhig
Spüäwitus

Nordhausen 9 Juni Branntwoein 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 h 91 59 92 50 M por loko 1912 ohne Fass ab Brenneroel
WWolloe

Bremen 9 Juni Baumwolle Upl loko middl 61 26
Liverpool 9 Juni Baumwolle Umsatz 86000 Ballen

import 9 0060 Ballen davon amerik Lieterg 9000 Ballen
Liverpool 9 Juni Aegypt Baumwolle per Juli 9,69
Alexandria 9 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli

18 20 Nov 18 06 Jan
Metalle

London 9 Juni Chili Kupter träge 65 3 Mon 65,
Zinn Straits K stetig 208 3 Mon 2081, Blei span fest 20
engl 201 Zink gew Marke träge 22 spez Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

Fobr

777 3 9 6 6 o r 9 6 T 6eizen p Juli 9g5 9g2 ggen lo J 61 sv Sept s 9s Sehbwmalz p Juli ſo,92 10,95
Mais loko 66 i 662 Sept ilſ,o02 11,02Moehl Spring el 3,95 3,95 New Vork
Chiengo Petroloum in Cases 00 11,00

Weizen p Juli 10076 100 do in Stard White 70 8,70
Sept 100 99 do in Crod Balanc 260 260

Mais p Juli 58 58 h Kafteo loko 1J e Sept 689 58 v Juni 9,94 10 14Hafer p Juſi 38 385 e e August 9,94 10 24
v Sept 36 877Tendenz Welzen fest Mais fest

Wasserstände
bedeutet Aber unter Nall

Vannſe an Vnstruf Ffan Wäoh

notioren Weizen inländ 202,00 203,00 ad Bahn u frei Muhle
Roggen inländ loko es ad Bahn u frel Mühlo Haoter

Artern Brückenpegel on v Juni cNoebra 2732 d Thio t 2
nter 50Weiasenteis errege u
Onterpegel 88 580 87 S 1,94 g J ,70 20Alsleben a 5 P 25 oe 1,48 24 24 oBern 10 28 wenKalbo i PiUnterpegel 5 64 18sIsor KRger Elbe NMoldau
Mai an V aers Juni en re

Tanghunseſ 4 denderg v 2Leun v 1 18 72 BRosslau e 71 I 7 17
Budwels 2 12 Barby 1Prag 8 46 311 1 ZSehonebeekPargabies 7 6,5621 Magdeburg
Brandels 02 17 Pangermde 119 4Meinik 42 3 Wittendrgo z 7 2Loitmorita i 7 Domſta hAuenig 10 1 Boisendurg nre u v ehe 5 Pocul lTorgau 64 e Dauenbarg es

r 9 Jani Pogolstand 40 10 m Vom Oberigno in Wuoehs gemeldes
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